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– Nicolas Potel und Sylvain Debord  
von Domaine de Bellene –



Max Gerstl: «2019 ist ein ganz grosser Jahrgang,  
der absoluten Hochgenuss bietet.»

Liebe Kundinnen und Kunden
Auf unser umfassendes Sortiment an roten und weissen 
Burgundern sind wir schon ein bisschen stolz. Denn bei 
uns versammelt sich wirklich die Crème de la Crème 
des Burgunder Weinbaus mit ihren tollsten und oft 
auch rarsten Gewächsen. Sie haben bei uns die Wahl 
aus grossen, weltberühmten Namen, aber auch 

aus kleinen, noch nicht so bekannten Boutique-
Weingütern. Beides hat natürlich ganz besondere Reize: 
Renommierte Weine begeistern meist seit vielen Jahren 
konstant mit höchster Qualität, bekanntlich können aber 
auch Entdeckungen immer wieder etwas extrem Faszi-
nierendes sein. Es lohnt sich jedenfalls ganz sicher, 
unsere hochklassigen Burgunder zu probieren – 

besonders natürlich zu festlichen Gerichten an den Feier-
tagen, aber auch, um aus alltäglichen Momenten während 

des Jahres unvergessliche Genussmomente zu machen.
 

Die Weine mit Jahrgang 2019
Der heisse Jahrgang 2019 sorgte für perfekt reife Trau-

ben. Dennoch sind sämtliche Weine, die wir probiert 
haben, auf der eleganten Seite. Die wunderbare 

Extraktsüsse macht die Weine weder breit noch schwer, 
denn da ist immer auch eine sagenhafte Frische im Spiel 

– bei den Rot- und auch bei den Weissweinen. 

Diese 2019er bieten alles, was sich leidenschaftliche 
Burgund-Liebhaberinnen und -Liebhaber nur wünschen 

können: klassische Eleganz, betörende Fülle und 
spektakulären Hochgenuss – und das vermutlich 

schon recht früh.

Mit herzlichem Genussgruss 

         

2018 Domaine Marc Morey, Chassagne-Montrachet 1er Cru AOC blanc, En Virendot 

2018 Domaine Marc Morey, Chassagne-Montrachet 1er Cru AOC blanc, Morgeot 

2018 Domaine Jean-Philippe Fichet, Meursault AOC blanc, Le Meix Sous le Château 

2018 Domaine Pierre Girardin, Meursault AOC blanc, Eclat de Calcaire 

2018 Domaine Vuillemez Père & Fils, Mâcon-Chardonnay AOP, Les Beluses 

2019 Domaine William Fèvre, Chablis AOC blanc, Domaine 

 

CHF 289.– (statt 404.–) • 6x75cl • Art. 255063

               

2017 Domaine Tortochot, Gevrey-Chambertin 1er Cru AOC rouge, Les Champeaux 

2016 Domaine des Monts Luisants, Morey-St-Denis 1er Cru AOC rouge, Les Monts Luisants 

2017 Jérôme Galeyrand, Côtes de Nuits Villages AOC rouge, Les Retraits Comblanchien 

2016 Domaine Michèle & Patrice Rion, Nuits-Saint-Georges 1er Cru AOC rouge, Clos Saint-Marc 

2016 Domaine Anne et Hervé Sigaut, Morey Saint-Denis 1er Cru AOC rouge, Les Charrières 

2017 Domaine Jean Grivot, Vosne-Romanée AOC rouge 

 

CHF 419.– (statt 598.–) • 6x75cl • Art. 255067

Weisses Burgund. Faszination rotes Burgund.
Ko m m e n  S i e  i n  d e n  G e n u s s  d e r  w e l t b e r ü h m t e n  

b u rg u n d i s c h e n  We i s s w e i n e n . 
G e n i e s s e n  S i e  g ro s s e  B u rg u n d e r  

z u m  E n t d e c k e r - P re i s .
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Editorial

Roger MaurerMax Gerstl Pirmin Bilger

289.–
statt 404.–

419.–
statt 598.–

Degustations-Notizen von den Gerstl-Spezialisten Pirmin Bilger (pb) und Max Gerstl (mg), sowie von unserem 
Partner aus dem Burgund, Emmanuel Reboud (er).

%



Degustations-Boxen
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2017 Domaine des Lambrays, Clos des Lambrays Grand Cru AOC rouge 

2017 Domaine des Monts Luisants, Le Rognet et Corton Grand Cru AOC rouge 

2017 Domaine Geantet Pansiot, Chambertin Grand Cru AOC rouge

2017 Domaine Jean Grivot, Clos de Vougeot Grand Cru AOC rouge

2016 Domaine Roger Belland, Criots-Bâtard-Montrachet Grand Cru AOC blanc 

2016 Domaine Tortochot, Mazis-Chambertin Grand Cru AOC rouge

CHF 1‘905.– (statt 1‘333.–) • 6x75cl • Art. 253047

               

2018 Jean-Philippe Fichet, Meursault AOC blanc, Le Meix Sous le Château 

2018 Domaine Tollot-Beaut, Aloxe-Corton 1er Cru AOC rouge, Les Fournières 

2018 Domaine de Bellene, Bourgogne Maison Dieu rouge 

2018 Domaine Thierry Mortet, Bourgogne Pinot Noir AOC, Les Charmes de Daix 

2018 Domaine Roger Belland, Santenay AOC rouge, Charmes 

2018 Domaine Marc Morey, Chassagne-Montrachet AOC blanc

 

CHF 219.– (statt 314.–) • 6x75cl • Art. 253048

Grand Crus-Raritäten. Genialer Jahrgang 2018.
Ko m m e n  S i e  i n  d e n  G e n u s s  d e r  a b s o l u t e n  S p i t z e  

b u rg u n d i s c h e r  We i n k u n s t . 
E n t d e c k e n  S i e  d e n  f a n t a s t i s c h e n  J a h rg a n g  

z u m  E i n s t e i g e r - P re i s .

         

2017 Domaine de Bellene, Nuits St. Georges 1er Cru AOC rouge, Aux Chaignots 

2018 Domaine de Bellene, Vosne-Romanée AOC rouge, Les Quartiers des Nuits 

2018 Domaine de Bellene, Vosne-Romanée AOC rouge, Les Quartiers des Nuits 

2015 Domaine de Bellene, Vosne-Romanée 1er Cru AOC rouge, Les Suchots 

2017 Domaine de Bellene, Vosne-Romanée AOC rouge, Les Quartiers des Nuits 

2016 Domaine de Bellene, Savigny-les-Beaune 1er Cru AOC rouge, Hommage à Bartolo Mascarello 

 

CHF 429.– (statt 627.–) • 6x75cl • Art. 253051

               

2017 Bourgogne Pinot Noir AOC 

2017 Vosne-Romanée AOC rouge 

2017 Les Beaux Monts, Vosne-Romanée 1er Cru AOC rouge 

2017 Les Charmois, Nuits-Saint-Georges AOC rouge 

2017 La Combe d‘Orveau, Chambolle-Musigny AOC rouge 

2017 Clos de Vougeot Grand Cru AOC rouge 

 

CHF 529.– (statt 753.–) • 6x75cl • Art. 253419

Domaine de Bellène:  
Burgund pur.

Jean Grivot: ein ganz  
grosser Name im Burgund.

429.–
statt 627.–

529.–
statt 753.–

219.–
statt 314.–

1‘333.–
statt 1‘905.–

%

%
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Domaine de Bellène
Nicolas Potel: «Der Jahrgang 2019 

bestätigt die klimatischen Umwäl-
zungen, die wir seit Beginn dieses Jahr-
hunderts kennen. Es scheint, dass wir es 
jetzt mit einem neuen Standard zu tun 
haben und dass angesichts der letzten 3 
Jahrgänge, inklusive 2020, die klimatischen 
Bedingungen der neue «klassische» Jahr-
gang sind.
Der Sommer war geprägt von zwei Hit-
zewellen Mitte Juni und Mitte Juli, die 
erheblichen Wasserstress verursachten. Die 
Niederschläge im August ermöglichten es 
aber den Reben, wieder genügend Nähr-
stoffe aufzunehmen.
Die Ernte von Mitte bis Ende Sep-

tember war von sehr hoher Qualität 

und Reife. Wir haben etwa drei Wochen 
lang in Bottichen ausgebaut, gefolgt von 
einer einjährigen Reifung in Fässern, 
wobei wir meist nur einen oder zwei 
Weine ausgebaut haben, um die Komple-
xität des Terroirs zu erhalten, die in unse-
ren Weinen zum Ausdruck kommt.»

Diese 2019er gehören in jeden Burgunder-Keller.

Erneut ein Meisterwerk.
2019 Beaune 1er Cru «Hommage  
Francoise Potel»  
Vieilles Vignes (R) 
20/20 • 2025 – 2055 • Art. 253483 
75cl CHF 67.50 (ab 1.1.2022 75.–) 

Die Hommage an die Mutter von Nico-
las Potel hat uns bereits im letzten Jahr 
begeistert, auch der 2019er zieht mich von 
Beginn an in seinen Bann. Der Wein strahlt 
eine faszinierende Tiefe aus. Kühle 
und warme Aromatik im Wechselspiel. 
Beeindruckende Fülle an schwarzer und 
roter Frucht, die den warmen Jahrgang 
wunderschön widerspiegelt. Ein sinnliches 
Kräuterbouquet, florale Nuancen und eine 
feine Mineralität begleiten dieses harmoni-
sche und komplexe Duftbild. Erstaunlich 
frisch und leichtfüssig am Gaumen, 
was dem Wein eine nicht erwartete 
Eleganz verleiht. Mit seinem delikaten 
und geschmeidigen Körper setzt er die 
vorhandene Kraft gekonnt ein. Der Wein 
besitzt eine perfekte Balance – man 
ist hin- und hergerissen zwischen seiner 
Leichtigkeit und Power. Würziges und 
langanhaltendes Finale, das nochmals sehr 
viel schwarze Frucht zum Ausdruck bring. 
Erneut ein Meisterwerk. (pb)

26.–
2019 Bourgogne Chardonnay  
Clos de la Chapelle (W) 
18/20 • 2023 – 2032 • Art. 253491 
75cl CHF 26.– (ab 1.1.2022 29.–) 

Zarter, aber traumhaft komplexer Duft, 
feinste Frucht trifft auf edle florale Kompo-
nenten, da ist ganz viel wunderbare Frische 
im Spiel, alles wirkt so genial verspielt 
und fröhlich. Am Gaumen überrascht der 
Wein mit geballter Kraft, enorm fülliger, 
dichter Wein, auch hier kommt wieder 
die wunderbare Frische ins Spiel und viel 
gutes, süsses Fruchtfleisch. Die geniale 
Säurestruktur ist eingebunden in ganz viel 
cremigen Schmelz, das verleiht diesem fast 
mächtigen Kerl seine Eleganz und zieht 
die Aromatik in die Länge, bildschön und 
verführerisch. (mg)

67.50

(R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein

– Nicolas Potel und Sylvain Debord –
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Domaine de Bellène

2019 Bourgogne  
Maison Dieu (R) 
18/20 • 2023 – 2035 • Art. 253492 
75cl CHF 26.– (ab 1.1.2022 29.–)

Ein edles Fruchtbündel strahlt aus 
dem Glas, überwiegend schwarze 
Beeren verbinden sich mit feinen 
Terroiraromen, Tabak, Trüffel, ein 
Hauch animalische Düfte bringen 
einen Schuss Erotik ist Spiel. Der 
Wein begeistert auch am Gaumen, 
hier wirkt er sinnlich und ver-
spielt, sympathisch schlicht, zeigt 
aber auch ganz viel innere Grösse, da 
ist gewaltig Spannung drin und eine 
unglaubliche Genialität. (mg)

2019 Savigny les Beaune  
Vieille Vigne (R) 
19/20 • 2024 – 2050 • Art. 253493  
75cl CHF 36.– (ab 1.1.2022 40.–) 

Der Duft wirkt eher dezent, ist aber 
von strahlender Klarheit, eindrücklicher 
Präzision und verführerischer Vielfalt. 
Schwarze Kirschen stehen im Zentrum, 
umrahmt von einer sagenhaften Fülle 
von ganz feinen Terroirnoten, das ist 
der Duft eines ganz grossen Burgun-
ders. Ein aromatisches Meisterwerk 
am Gaumen, getragen von einer 
stolzen, aber feinen Tanninstruktur, ein 
robuster Kerl mit ganz viel Feinheiten, 
da geht die Post ab, da ist einiges los am 
Gaumen, im minutenlangen Nachhall 
zündet er ein aromatisches Feuerwerk, 
ein Wein zum Niederknien. (mg) 

26.–

36.–

2019 Vosne-Romanée 1er Cru  
Les Quatiers de Nuits (R)  
20/20 • 2024 – 2060 • 75cl CHF 88.– 
(ab 1.1.2022 98.–) • Art. 253494

1927 gepflanzte Reben. Das ist be-
törendes Burgund, sagenhafte Tiefe, 
berauschende Fülle, das ist pure Sinn-
lichkeit, da ist auch wieder dieser ganz 
dezent animalische Einschlag; ein Duft, 
der mich zutiefst berührt. Eine geballte 
Ladung Finessen am Gaumen, die 
Konzentration ist enorm, aber Nico-
las Potel bringt auch dieses Kraftpa-
ket zum Schweben, die unbeschreib-
liche Leichtigkeit des Seins. Das ist eine 
einzigartige aromatische Schönheit und 
eine spannende dazu, der Wein vibriert 
förmlich. Ich durfte schon viele 
grandiose Weine von Nicolas Potel 
verkosten, das hier ist vielleicht der 
grösste, sicher aber der raffinierte-
ste, ich bin hin und weg. (mg)

88.–

«Authentischer, reiner  
und unverfälschter kann 
Burgunder nicht sein.» 

Max Gerstl
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Domaine de Bellène

2019 Saint Romain Sous le Château  
Vieilles Vignes (R)
19/20 • 2024 – 2045 • Art. 253489 
75cl CHF 40.– 

Ich war im Vorfeld sehr gespannt auf die 
2019er von dieser Domaine, da die Weine 
immer sehr viel Kraft und Fülle haben und in 
einem warmen Jahrgang die Gefahr besteht, 
dass es zu heftig wird. Meine Befürchtungen 
treffen nicht ein. Ein wunderbarer Duft 
nach schwarzer Kirsche, verbunden mit 
feinsten rotbeerigen Aromen und begleitet 
von einer herrlich würzigen Frische strahlt 
mir entgegen. Die erwähnte Fülle ist da, aber 
eben auch kühle würzige Aromen. Saftig 
frisch geht es am Gaumen weiter mit 
einem cremig weichen Tanningerüst. Dieser 
Wein tänzelt über die Geschmacksknospen. 
Es ist viel Druck da, zugleich aber auch die 
nötige Balance durch die Säure. Noch ein 
paar Jahre, dann werden wir hier einen 
absolut genialen Burgunder im Glas 
haben. (pb)

2019 Nuits-St-Georges Vieilles Vignes (R)
20/20 • 2025 – 2055 • Art. 253487 
75cl CHF 54.– (ab 1.1.2022 60.–) 

Die alten Reben (zum Teil über 120 Jahre 
alt!) verleihen diesem Nuits-St-Georges eine 
Tiefe und Komplexität, die mich ehrfürch-
tig erschaudern lassen. Das ist die pure 
Noblesse. Im Gegensatz zu den anderen 
Weinen zeigen sich hier mehr rotbeerige Aro-
men nach Erdbeere und Himbeere, aber auch 
sehr viel schwarze Kirsche. Der Wein sprüht 
nur so vor Energie und Lebensfreude, was er 
vermutlich auch seiner Frische zu verdanken 
hat. Seine Kraft ist auch sofort am Gau-
men spürbar, eine gewaltige Struktur be-
gleitet dieses Weinmonument. Dazu passt 
die Fruchtfülle, die in idealer Harmonie steht 
und ein perfektes Gesamtbild ergibt. Für 
mich präsentiert sich der Wein wie ein Grand 
Cru mit voller Komplexität und Tiefgang. Im 
Abgang wird dieser Eindruck noch durch die 
gewaltige Länge bestätigt. Nuits-St-Georges 
in Höchstform. (pb)

2019 Beaune 1er Cru Les Perrières (W)
19/20 • 2024 – 2040 • Art. 253486 
75cl CHF 76.50 (ab 1.1.2022 85.–) 

Wow, diese mineralische Duftwolke, das 
ist wunderschönes Terroir. Hier ist Kraft 
und Frische im Glas, verbunden mit viel 
reifer Frucht. Einerseits erfrischende Zitrus-
frucht, anderseits auch reife, gelbe Frucht, 
zusammen mit einem Schwall an Kräutern 
und floralen Düften. Ein Duftbild zum 
Hineintauchen schön! Beim ersten 
Schluck durchfährt es mich wie einen 
Stromstoss, im Les Perrières steckt 
eine unglaubliche Energie. Und doch: 
Die Eleganz dank seiner guten ausbalan-
cierter Säure verleiht ihm seine besondere 
Noblesse. Ein grosser Chardonnay, der 
zwischen Power und Finesse hin- und 
hertänzelt. (pb)

40.–

54.–

Nobler Weisser Burgunder zu  
fairem Preis.
2019 Savigny-les-Beaune (W)
18+/20 • 2022 – 2035 • Art. 253490  
75cl CHF 36.– (ab 1.1.2022 40.–) 

Herrlich, wie dieser Savigny-les-Beaune 
duftet. Eine explosive Frische vermischt sich 
mit delikatem Duft nach Zitrusfrüchten, 
Kräutern und feinen floralen Aromen. 
Das ist ein sehr nobles und zugleich 
zugänglich sympathisches Bouquet, das 
höchsten Genuss verspricht. Mit einem cre-
migen Schmelz wird die erfrischende Säure 
mit den reifen Fruchtaromen am Gaumen 
präsentiert. Ein sehr sinnlicher Wein, der 
sehr grosses Trinkvergnügen bereitet. 
Auch an Komplexität fehlt es ihm nicht, mit 
jedem Schluck erhasche ich neue Eindrük-
ke. Sein würziges und zugleich mine-
ralisches Finale bildet den perfekten 
Abschluss. Einfach herrlich genüsslich. (pb)

(R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein

76.50

36.–



 

Domaine

Des Lambrays

Ganz grosses Burgund-Erlebnis.
2018 Clos des Lambrays Grand Cru AOC (R)
20/20 • 2025 – 2060 • Art. 251001 
75cl CHF 258.– 

Den Clos des Lambrays kennen wir als sehr 
zarten und eleganten Wein. Mit dem Jahrgang 
2018 haben wir nun die erhoffte Aromatik, 
die sich wesentlich ausladender als gewöhnlich 
zeigt. Was hier im Bouquet steckt, ist für den 
Clos des Lambrays schon fast wuchtig. Sehr 
viel Kirschfrucht strömt aus dem Glas, reif und 
sinnlich. Dazu ein Hauch rotbeerige Nuancen 
im Hintergrund. Delikat würzig und ganz 
zart floral, was dem Wein eine zusätzliche 
Komplexität verleiht. Sehr füllig und reich 
an Aromatik, unterlegt von betörendem, 
cremig weichem Schmelz. Die gewohnte 
Lambrays Eleganz bleibt stets bewahrt. 
Dafür sorgen die gute Säure und die ultra-
feinen Tannine. Das ist der beste Clos des 
Lambrays seit einigen Jahren, ein absoluter 
Traum! Im Finale würzig, langanhaltend und 
atemberaubend. (pb)

Garantierte Euphorie für alle Bur-
gund-Liebhaber.
2017 Clos des Lambrays Grand Cru 
AOC (R)
20/20 • 2025 – 2060 
75cl CHF 255.– • Art. 249132 
150cl CHF 505.– • Art. 249571

Einer meiner ganz grossen Bur-
gund-Lieblinge begeistert mich 
schon beim ersten Hinriechen. Diese 
Präzision bei gleichzeitiger Fülle ist 
atemberaubend. Das Bouquet aus 
Himbeere, Johannisbeere, Kirsche und 
würzigen Kräutern ist zum Ausflippen 
schön. Ich habe das Gefühl, immer 
wieder etwas Neues zu entdecken. 
Am Gaumen glänzt dieser Grand Cru 
mit seinem unglaublich schönen und 
weichen Charme. Alles ist in perfekter 
Balance. Hier haben wir Spannung, 
Trinkfreudigkeit, Komplexität und Tiefe 
perfekt vereint. (pb)

255.–
258.–

7 
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2017 The Hilt Estate Chardonnay (W)
75cl CHF 54.– (ab 1.1.2022 60.–) • Art. 253571

Galloni: The 2017 Chardonnay Estate is soft, open-
knit and also quite understated. Lemon confit, 
almond and tangerine notes all develop in a pretty, 
gracious Chardonnay that will drink well right out 
of the gate. This is a decidedly quiet, subdued 
Chardonnay from The Hilt. Vineyard sites are 54% 
Bentrock, 28% Sanford & Benedict and 18% Radi-
an. 91/100 Galloni, 94/100 Jeb Dunnuck

2017 The Vanguard Chardonnay (W)
75cl CHF 72.– (ab 1.1.2022 80.–)  
Art. 253574

Galloni: The Hilt‘s 2017 Chardonnay Vanguard 
shows the soft contours and creamy personality 
that are such signatures of this bottling. Oran-
ge peel, apricot, chamomile and light tropical 
overtones all meld together in the glass. In 
2017, the Vanguard is decidedly soft-spoken 
and a bit compact, but undeniably pleasing. 
Vanguard is a blend of 44% Solomon Hills, 
22% Bentrock, 16% Sanford & Benedict, 12% 
Bien Nacido and 6% Radian. 92/100 Galloni, 
96/100 Jeb Dunnuck

2017 The Old Guard Chardonnay (W)
75cl CHF 72.– (ab 1.1.2022 80.–) • Art. 253572

Galloni: The 2017 Chardonnay Old Guard is bright 
and translucent, with good energy. Citrus peel, 
crushed rocks and white flowers add character in 
what is a decidedly crystalline style. Here, too, the 
wine is a bit less expressive and layered than the 
norm. The 2017 is a blend of 70% Solomon Hills, 
20% Bien Nacido and 10% Sanford & Benedict. 
94/100 Galloni, 94+/100 Jeb Dunnuck 

2017 The Hilt Estate Pinot Noir (R)
75cl CHF 54.– (ab 1.1.2022 60.–) • Art. 253570

Galloni: The 2017 Estate Pinot Noir is super-impres-
sive, especially as the estate‘s entry-level Pinot. A 
rush of sweet red and purplish berry fruit, lavender, 
blood orange, exotic spice and licorice all race out 
of the glass in an expansive, beautifully resonant 
Pinot that dazzles from start to finish. Quite simply, 
the 2017 offers unreal quality at this level and price. 
Vineyard sources are 45% Radian, 30% Bentrock 
and 25% Sanford & Benedict. Don‘t miss it! 
95/100 Galloni, 94/100 Jeb Dunnuck

Um die Weine von The Hilt zu verstehen, 
muss man die harten und rauen Bedin-

gungen kennen, unter denen sie entstehen. 
Das unverbaute, dem Meer zugewandte Ost-
West-Tal, bekannt als Sta. Rita Hills Valley in 
Kalifornien, ist eine komplexe AVA (American 
Viti cultural Area). Die besten Weinberge von 
The Hilt liegen im nördlich ausgerichteten, 
dem Ozean am nächsten gelegenen, windge-
peitschten Bereich. Diese Lagen sind der 

schlechteste Ort für einen Rebbauer, 

aber der beste für einen Winzer.

Das einzigartige, grosse und weitläufige 
Grundstück beinhaltet verschiedenste Höhen-
lagen, Bodentypen und Mikroklimata, die dem 
Winemaker Matt Dees so etwas wie einen 
Flickenteppich von Parzellen bieten, aus denen 
er Trauben auswählen und Weine mit unver-
wechselbarem Stil kreieren kann.
Der karge Boden des Sta. Rita Hills Valley, 
zwingt die Reben, tief zu wurzeln. Es gibt 

starke, peitschende Winde und ein kaltes, 

maritimes Klima, sodass die Trauben 

langsam reifen und ihren Säuregehalt 

trotz der warmen Tagessonne bewahren. 

Die Reben auf dem Anwesen sind schwach-
wüchsig, das ergibt geringe Erträge an kon-
zentrierten, komplexen Trauben. Es sind diese 
wichtigen Komponenten, die das Sta. Rita 
Hills Valley und die hervorragenden Weine  
von «The Hilt Estate» ausmachen.

Diese Top-Kalifornier bieten wir an, da sie zu gleichen Besitzer-
schaft wie Bonneau du Martray gehören.

The Hilt Estate 

72.–

72.–

54.–

54.–

(R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein
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Jonata 
Ballard Canyon, Santa Ynez Valley.

2017 Jonata Fenix (R) 
75cl CHF 89.– (ab 1.1.2022 99.–)  
Art. 253576 
40% Merlot, 32% Cabernet Sauvignon,  
20% Cabernet Franc, 8% Petit Verdot.

Bordeaux-Blend im St. Emilion-Stil. Er 
stieg wie der Phönix aus der Asche, denn die 
erste ergebnislose Ernte hatte das Team dazu 
gebracht, fast alle Rebstöcke auszureissen. Sie 
behielten eine Parzelle, die im Laufe der Zeit 
eine schöne Frucht gab und schufen diesen 
Wein. Seitdem haben sie den Merlot wieder 
angepflanzt und gelernt, ihn zu zähmen. Alle Rebsorten des Weinguts in  

einer Cuvée.
2017 Jonata Todos (R) 
75cl CHF 58.50 (ab 1.1.2022 65.–) 
Art. 253575 
44% Syrah, 22% Cabernet Sauvignon,  
12% Petit Sirah, 10% Petit Verdot,  
6% Merlot, 6% Cabernet Franc.

Eine Cuvée aus allen Rebsorten des Wein-
guts, die das sandige Ballard-Canyon-Terroir 
gut repräsentiert. Exotische, komplexe Aro-
men wie schwarzer Trüffel, Jasmin, schwarzer 
Pfeffer und getrocknete Blueberries. Noten 
von getrocknetem Tabak, Minze und etwas 
Schokolade. Sehr kräftiger Wein, delikat 
und schön balanciert.

2017 Jonata La Sangre de Jonata (R) 
75cl CHF 144.– (ab 1.1.2022 160.–)  
Art. 253578 
98% Syrah, 2% Viognier.

«Das Blut» von Jonata, der kraftvolle und 
süsse Syrah aus Kalifornien. Nur 338 Kisten 
produziert. 94+/100 Antonio Galloni,  
97/100 Jeb Dunnuck.

2017 Jonata El Alma de Jonata (R) 
75cl CHF 144.– (ab 1.1.2022 160.–)  
Art. 253577 
79% Cabernet Franc,  
21% Cabernet Sauvignon.

Die Seele von Jonata, sein poetischster, 
verführerischster Wein; es ist eine Basis 
von Cabernet Franc mit einer winzigen 
Produktion (nur 300 Kisten!), wird 
nicht jedes Jahr produziert. 

– Ruben Zolorzano –

144.–

144.–

58.50

89.–

Domaine



Pierre Girardin
Pierre Girardin:  «Als 22-jähriger Winzer 

versuche ich, dem Burgund neues 
Leben einzuhauchen. Angesichts der Verän-
de rungen und Gefahren, die das Klima mit 
sich bringt, ist die Herausforderung für 
unsere Generation gross. Meine Eltern, 
Vincent und Véronique Girardin, haben 
mir ihre Leidenschaft für den Wein und das 
Terroir plus einige Hektaren Reben vererbt.
Ich habe die letzten Jahre damit verbracht, 
an der Seite meines Vaters sowohl im 
Weinberg als auch im Keller zu arbeiten, zu 
beobachten, was er macht, meinen Gaumen 
zu verfeinern und meine technischen 
Fähigkeiten zu verbessern, um meinen 
eigenen Weinstil zu finden und zu 
kreieren, sowohl für Rot- als auch für 
Weissweine.
Nach mehreren kontrollierten Versuchen 
wurde mir klar, dass die beste Art und Weise, 
ein Gleichgewicht zwischen Mineralität, 
Terroir ausdruck und Frische zu erreichen, die 
Verwendung von massgefertigten 456-Liter-
Fässern (François Frères und Chassin) war. Bei 
diesen Tests habe ich auch beschlossen, dass 
meine Rotweine nicht gefiltert werden, um 
die Seele des Weins zu erhalten.
Beim Weinbau halte ich mich an die 
Regeln der biologischen und biodyna-
mischen Landwirtschaft. Heute erstreckt 
sich die Domaine über 4,5 Hektaren, über 
regionale Appellationen, Dörfer, Premiers 
Crus und Grands Crus. Darüber hinaus 
gibt es auch einige Appellationen, in denen 
Trauben gekauft werden, die zum Teil vom 
Team des Weinguts hergestellt werden. Ein 
moderner Bottichraum erlaubt es uns, alle 
Parameter der Weinbereitung zu kontrollie-
ren, um unseren Stil zu verfeinern.»

DER aufsteigende Stern im Burgund!

Grosse Klasse, kleiner Preis.
2019 Bourgogne Chardonnay  
Eclat de Calcaire (W)
18+/20 • 2022 – 2035 • Art. 253421 
75cl CHF 31.50 (ab 1.1.2022 35.–)

Der Name des Weins trifft den Nagel 
auf den Kopf, explosiver Auftritt 
schon im Duft, da kommt eine geballte 
Ladung Frische aus dem Glas, von be-
törender Mineralität begleitet, eine die 
Sinne berauschende Erfrischung. Auch 
am Gaumen, der Wein strotzt vor 
erfrischender Rasse, er belebt die 
Sinne, da ist vibrierende Mineralität, zu-
dem Saft und Schmelz ohne Ende, das 
ist ein herzerfrischend fröhlicher Wein 
und auch einer mit Charakter und ganz 
viel Tiefgang, grosse Klasse. (mg)

– Pierre Girardin –

Domaine

31.50

10 (R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein



2018 Pommard 1er Cru  
Les Grandes Epenots (R) 
19+/20 • 2024 – 2045 • Art. 253424 
75cl CHF 103.50 (ab 1.1.2022 115.–)

Ein himmlischer Strahlemann, eine geballte 
Ladung erfrischende Frucht, eingebettet in 
ein verführerisch mineralisches Fundament, 
Burgund wie aus dem Bilderbuch, und 
dieser superfeine Duft zeigt auch noch 
Tiefgang ohne Ende. Explosiver Gau-
menauftritt, das ist ein berauschendes 
Frischebündel, getragen von sinnlicher 
Extraktsüsse, herrlich diese verspielte Leich-
tigkeit, der Wein raubt mir den Verstand, 
das ist ein burgundisches Meisterwerk der 
Sonderklasse. (mg)

2018 Meursault Éclat de Calcaire (W)
19/20 • 2023 – 2040 • Art. 253426  
75cl CHF 54.– (ab 1.1.2022 60.–) 

Was für ein herrlicher und bezaubernd 
sinnlicher Duft, ich bekomme sofort eine 
Gänsehaut! Das Bouquet erinnert an die 
puristischen und mineralischen Weine 
der Domaine Leflaive. Eine erfrischende 
zitrische Duftwolke springt mir entgegen, 
dazu kommen elegante und tänzerische flo-
rale und würzige Aromen. Am Gaumen eine 
energiebeladene Säure, die dem Wein einen 
unglaublichen Zug nach vorne gibt. Das mi-
neralische Feuerwerk drängt die fruchtigen, 
edlen Aromen etwas in den Hintergrund. 
Diese sagenhafte Rasse fasziniert mich total. 
Das ist eine Lebendigkeit, die vom ersten 
Duftkontakt bis zum langanhaltenden 
Finale alle Sinne in Anspruch nimmt. 
Noch Minuten später habe ich immer noch 
diesen herrlichen mineralischen Geschmack 
am Gaumen. Ein Meursault voller Kraft, 
Noblesse und Eleganz. (pb)

2019 Beaune 1er Cru Les Grèves (R)
19/20 • 2025 – 2045 • Art. 253420 
75cl CHF 58.50 (ab 1.1.2022 65.–) 

Feinste Frucht und edle Terroirnoten verbin-
den sich zu einem sinnlich burgundischen 
Duft der Extraklasse, das ist unglaublich 
raffiniert, superzart und gleichzeitig 
sagenhaft komplex und tiefgründig. 
Der Wein liebkost den Gaumen, samtiger, 
herrlich saftiger Gaumenfluss, das ist ein 
Aromatik-Meisterwerk, feinste Rasse, zarte 
Extraktsüsse, traumhaft feine Tannine, alles 
ist wie aus einem Guss, vollendete Har-
monie, ein Traumwein. (mg)

2019 Vosne Romanée  
Les Hauts Beaumonts (R)
19/20 • 2024 – 2045 • Art. 253430 
75cl CHF 85.50 (ab 1.1.2022 95.–) 

Die Vosne-Romanée-Eleganz strahlt aus 
dem Glas. Das ist die pure Feinheit, an 
Sinnlichkeit kaum zu übertreffen. Hier 
ist alles aus dem Burgund versammelt, und 
doch scheint der Wein so zart und filigran, 
ja fast tänzerisch leicht. Immer wieder muss 
ich an diesem Glas riechen – das ist einfach 
ein traumhaftes Pinot-Parfum. Saftig und 
von viel Frische geprägt geht es am Gaumen 
weiter, auch hier spielt sich die pure Magie 
ab. Schwarze Kirschfrucht, Himbeere und 
Erdbeere verbinden sich mit noblen Kräu-
tern und einer zarten Mineralität, die sich 
mehr und mehr öffnet. Die perfekte Balance 
zwischen Struktur und Frucht lässt den 
Wein noch nobler erscheinen. Was für ein 
Bilderbuch-Vosne-Romanée! (pb)

2019 Pommard 1er  Cru Les Rugiens Bas (R) 
19+/20 • 2024 – 2050 • Art. 253428  
75cl CHF 112.50 (ab 1.1.2022 125.–) 

Intensive, verwöhnende Fruchtpower. Ein 
prall gefüllter Früchtekorb mit rot- und 
schwarzbeerigen Aromen prägt dieses 
Bouquet. Trotz der reifen und üppigen 
Aromatik zeigt der Wein auch sehr viel Frische 
und Tiefgang. Die Intensität am Gaumen 
ist phänomenal. Die Aromen-Fülle verbreitet 
sich explosionsartig im Mund. Der Trinkfluss ist 
ungemein geschmeidig und zart, mit genüssli-
cher Saftigkeit unterlegt. Präsente, aber seidig 
feine Tannine bilden ein starkes Rückgrat und 
geben dem Wein zusammen mit der Säure ein 
langes Leben. Obwohl sich dieser Pommard 
schon heute in einem erstaunlich trinkfreudi-
gen Zustand präsentiert, wird er mit ein paar 
Jahre der Reifung noch zulegen. Nahe an der 
Perfektion. (pb)

2019 Volnay Eclat de Calcaire (R) 
18+/20 • 2024 – 2038 • Art. 253429 
75cl CHF 46.80 (ab 1.1.2022 52.–) 

Pure sinnliche Kirschfrucht strahlt mir entge-
gen. Bereits die Weissweine von Pierre Girar-
din sind von einer sinnlichen Klarheit geprägt, 
nun stelle ich dies auch bei den Rotweinen 
fest. Im Hintergrund zarte, rotbeerige Aro-
men, gepaart mit kühlen, würzigen Nuancen. 
Wuchtig und enorm saftig präsentiert 
sich dieser Volnay am Gaumen. Jetzt 
kommen die Himbeer- und Erdbeer-Aromen 
sehr schön zum Vorschein. Geprägt durch die 
feinen Tannine zeigt sich der Wein delikat 
geschmeidig und weich. Überhaupt scheint 
die Balance auf den Punkt getroffen zu 
sein. Die Säure bringt Frische, was perfekt 
zur reifen und süsslichen Frucht passt. Ein 
herrliches Aromenspiel bringt zum Finale hin 
immer mehr würzige Noten zum Vorschein. 
Das ist der pure Genuss. (pb)

46.8085.50

58.50

112.50

103.50

54.–

2019 Vosne-Romanée 1er Cru  
Les Beaumonts (R)  
20/20 • 2025 – 2050 • Art. 253431  
75cl CHF 135.– (ab 1.1.2022 150.–) 

Der zarteste Duft aller Weine von Girardin, 
aber was da an aromatischer Vielfalt drin 
steckt ist unbeschreiblich, das ist ein wahres 
Duftfeuerwerk, das geht unter die Haut, 
wie da die Nase verwöhnt wird. Das ist ein 
Gänsehaut-Wein der Sonderklasse, eine 
vollendete Weinschönheit, jedes noch so 
kleine Detail ist perfekt auf den Gesamtauf-
tritt abgestimmt, diese monumentale Süsse, 
diese himmlische Rasse, diese atemberauben-
de aromatische Vielfalt, und das alles total 
fein, ja geradezu grazil vorgetragen, das ist 
Burgund in Vollendung. (mg)

135.–

11 



63.–
2018 Meursault (W)

18+/20 • 2022 bis 2035 • Art. 251103  
75cl CHF 63.– (ab 1.1.2022 70.–) 
Pirmin Bilger: Diese Klarheit, diese Präzision – wie ein 
Schweizer Uhrwerk der Spitzenklasse. Der Duft 
ist vollgeladen mit der vibrierenden Energie, die sofort 
alle Sinne in Beschlag nimmt. Es ist der Zauber eines 
guten Meursault, der aus dem Glas empor steigt. Das 
Bouquet bestätigt sich am Gaumen, was für eine Fülle an 
Mineralität zusammen mit der Zitrusfrische, die zusätz-
lich noch durch die geniale Säure verstärkt wird. Auch in 
einem warmen Jahrgang wie 2018 gelingt Jean-Phillippe 
Fichet ein herrlich saftiger und gut strukturierter Meur-
sault.

Jean-Philippe Fichet 
Jean Philippe Fichet: «2019 ist etwas 

vollmundiger, reicher, opulenter als 
2018, auch etwas mehr Alkohol, aber die 
Weine bleiben auf der eleganten Seite, 
sie weichen stilistisch etwas von dem ab, 
was ich gewohnt bin, aber sie gefallen mir 
trotzdem sehr gut.» Eher kleine Ernte, es 
gab Verrieselung und etwas Frost.
Der Jahrgang 2019 war weder länger 
noch komplizierter als die anderen. Die 
Côte des Blancs wird nicht viele Weine 
hervorbringen, weil der Chardonnay 
Anfang Juni Schwierigkeiten hatte «in 
Blüte zu kommen» und die Hitze kleine 
Trauben erzeugte. Trotzdem: 2019 wird 

sicher gross werden!

2019 Bourgogne Aligoté (W)
17+/20 • jetzt – 2035 • Art. 253434  
75cl CHF 19.80 (ab 1.1.2022 22.–) 

Jean-Philippe spricht im Vergleich zu 2018 
von einem üppigeren Jahrgang, was sich 
auch am Gaumen bei diesem Aligoté gleich 
bestätigt. «Un millésime très généreu-
se!» Sehr fülliger und cremiger Gaumen, 
unterlegt von einer guten Frische. Der 
Alkoholgehalt (14% vol.) ist höher als im 
Vorjahr. Ein heisser Jahrgang ohne grosse 
Krankheiten. Die Blüte ist nicht optimal 
verlaufen, da es zu kalt war. Ein mehrheits-
fähiger Jahrgang. (pb)
Den sollte man im Auge behalten, das 
ist schon ziemlich grosse Klasse. (mg) Ganz grosses Burgund-Erlebnis.

2019 Meursault Le Meix Sous  
le Château (W)
19/20 • 2024 – 2040 • Art. 253562 
75cl CHF 63.– (ab 1.1.2022 70.–) 

Das ist ein Clos, im oberen Teil kalkhaltig, 
unten eher schwere, lehmige Böden, was 
reichere, fülligere Weine ergibt. Wirkt 
schon im Duft reich, offenherzig und 
zugänglich, strahlt einen unglaublichen 
Charme aus. Im Antrunk schlanker als 
vermutet, zeigt eine verblüffende Säure-
struktur, das zieht den Wein so wunderbar 
in die Länge. Der raffinierte Schmelz macht 
ihn so verführerisch. Das ist ein unglaub-
lich raffinierter Kerl und eine stolze 
Persönlichkeit. (mg)

2019 Puligny-Montrachet 1er Cru Les 
Referts (W) 
19+/20 • jetzt – 2040 • Art. 253561 
75cl CHF 117.– (ab 1.1.2022 130.–) 

Ein sinnlicher Strahlemann, der Duft springt 
förmlich aus dem Glas, viel erfrischende 
Zitrusfrucht, kombiniert mit floralen Noten, 
kommt wunderbar aus der Tiefe, der Duft 
geht unter die Haut. Am Gaumen ein 
Filigran tänzer voller Spannung und En-
ergie, fein strukturiert, irre rassig, enorm 
vielschichtig. (mg)

117.–

19.80

63.–

12 (R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein(R)  = Rotwein , (W)  = Weisswein

– Jean-Philippe Fichet –

J.-P. Fichet: «Grosse Weine entstehen ausschliesslich im Rebberg.»



Das Familien-Weingut mit Sitz in 
Monthelie (Côte-d’Or) verfügt über 

acht Hektar Reben, die sich hauptsächlich 
auf die Gemeinden Meursault, Chassagne-
Montrachet und Volnay verteilen. Mit Pierre-
Antonin Darviot steht ein Vertreter der 

neuen Generation an der Spitze der 

Domaine. Er hat einen spannenden Weg 
hinter sich: Nachdem er auf dem Bauernhof 
seiner Eltern aufgewachsen ist, arbeitete er 
zehn Jahre im französischen diplomatischen 
Dienst (Brasilien, Togo, dann Paris), bevor er 
2020 auf das Weingut zurückkehrte, um die 
Familientradition weiterzuführen. 
Es ist für ihn eine Rückkehr zu den Wurzeln, 
die dem Weingut eine neue Dynamik 

verleiht. Pierre-Antonin Darviot: «Wir ach-
ten besonders auf die Arbeit im Weinberg, 
um qualitativ hochwertigste Trauben zu pro-
duzieren: schonende Bodenbearbeitung und 
regelmässige Beobachtung der Reben sind 
für uns zentral, die Bio-Zertifizierung ist 

momentan in Arbeit. Unsere Weinkeller 
aus dem 12. Jahr hundert bieten den perfek-
ten Rahmen für eine lange Reifung der 

Weine (18 Monate) mit einem Minimum 
an Eingriffen.» 
Wir sind glücklich, Ihnen die exzellenten 
Weine dieser wunderbaren Domaine neu 
anbieten zu dürfen.

– Pierre-Antonin Darviot –

13 (R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein

Domaine

Darviot-Perrin

Meursault in Vollendung.
2016 Meursault-Genevrière (W) 
20/20 • jetzt – 2035 • Art. 253518 
75cl CHF 129.–  

Die Mineralität dieses Duftes geht unter die 
Haut, das ist ein himmlischer Gänsehaut-Duft, 
ein Hauch Zitrusfrucht verleiht zusätzliche 
Frische, das ist vibrierende Sinnlichkeit. 
Irre Rasse am Gaumen, da ist gewaltig 
Zug drauf, der cremige Schmelz sorgt dafür, 
dass der Wein auch zum sanften Gau-
menschmeichler wird, wie der über den 
Gaumen schwebt, ist unbeschreiblich. Er 
versprüht ein aromatisches Feuerwerk der 
Sonderklasse, ein Meisterwerk der Natur, das 
man nur bestaunen kann. (mg)

2017 Meursault-Genevrière (W)  
20/20 • 2023 – 2040 • Art. 253517  
75cl CHF 129.– 

Im Duft zeigt er sich um Nuancen verhaltener 
als der 2016er, aber das ist die gleiche Klasse, 
einfach alles eine Spur filigraner, vielleicht unter 
dem Strich sogar noch um einen Hauch raffi-
nierter. Auch am Gaumen zeigt sich ein sa-
genhaftes Finessenbündel, der tänzelt, der 
«zeukelt» den Gaumen mit himmlischen 
Aromen, da ist vibrierende Mineralität, das ist 
weisser Burgunder in Vollendung, an Finessen 
nicht zu überbieten. (mg)

2017 Meursault Les Charmes 1er Cru (W) 
19+/20 • jetzt – 2045 • Art. 253516  
75cl CHF 107.– (ab 1.1.2022 119.–) 

Hier kommt mir ein himmlischer Duft entge-
gen, geprägt von einer puristischen Klarheit, 
sehr viel Mineralität und Tiefgang. Es durch-
fährt mich wie ein Stromstoss – was für eine 
Kraft! Ein Hauch von Feuerstein und noble 
Würze verbinden sich mit reifer, gelbfruchtiger 
Aromatik. Der erste Schluck raubt mir fast den 
Verstand, hier kommt mächtig Druck, vor allem 
wegen der genialen Säure. Trotzdem hat er 
auch eine wunderschöne Cremigkeit und einen 
weichen Trinkfluss. Der Wein zeigt sich bereits 
in seiner ersten Phase der Trinkreife. Das ist ein 
mineralisches Feuer werk der Sonderklasse, 
das ist Meursault in Vollendung. (pb)

129.–

129.–

107.–



29.–

Der Jahrgang 2019 war im gesamten 
Gebiet Mâconnais historisch kom-

pliziert, die produzierten Mengen sind sehr 
gering. Denn die Domaine Robert-Denogent 
litt enorm unter dem Frost Anfang April und 
unter dem Wasserstress im Sommer, es wur-
den 70% weniger Weine produziert.
Dennoch wird 2019 ein sehr guter Jahr-

gang sein, mit einer guten Balance, rein 

und sauber. Die Weine haben viel Frische 
behalten. Obwohl 2019 ein sehr sonniges 
Jahr war, sind sie angenehm und mit grossem 
Genuss zu trinken.
Letztes Jahr fand die Geburt der «Pouilly- 

Fuissé Premiers Crus» statt: Am 21. 
November 2020 wurde im Amtsblatt der 
Französischen Republik das Dekret zur 
Genehmigung der neuen Spezifikationen 
für die Premier Crus publiziert. Alle auf dem 
Weingut sind sehr glücklich, dass man beim 

nächsten Jahrgang 2020 zum ersten  

Mal die Bezeichnung «Pouilly-Fuissé 1er 

Cru» beanspruchen kann. Dieses historische 
Datum markiert den Höhepunkt von mehr 
als 12 Jahren Arbeit.

Robert-Denogent 
Domaine

Kompromisslose, äusserst schonende Vinifikation.

– Nicolas Denogent –

Max Gerstl: «Ein Megawein.»
2019 Macon Villages Les Sardines (W)
18/20 • 2023 – 2038 • Art. 253590  
75cl CHF 29.– 

Der strahlt wie ein Maikäfer, ein genialer 
Duft, atemberaubend frisch, superklar und 
präzis, eine himmlische Duftwolke. Auch 
am Gaumen geht die Post ab, irre Rasse, 
feiner Schmelz, der Wein singt, da ist gewal-
tig Spannung drin, der vibriert förmlich, er-
innert schon etwas an einen Mosel-Riesling, 
ein kleines Monster, aber mit Charme 
und Eleganz, ein Megawein. (mg)

2019 Les Pommards 
Saint-Véran AOC (W)
18+/20 • 2023 – 2038 • Art. 253592  
75cl CHF 36.–  

Es ist eine traurige Angelegenheit, denn vom 
Jahrgang 2019 können wir nur gerade 3 Wei-
ne probieren, da Frost, Hagel und Trockenheit 
rund 70% der Ernte vernichtet haben. Die 
Qualität der verbleibenden drei Weine ist aber 
hervorragend, was man hier sehr schön erken-
nen kann. Es ist das typische Bouquet von 
Robert-Denogent mit viel reifer, gelber Frucht 
und gleichzeitig wunderschönen Terroirnoten 
nach Kräutern und Mineralität. Sehr nobler 
und mit cremigem Schmelz ausgestatteter 
Auftakt am Gaumen. Die Aromatik ist wie 
eine Mischung aus einem genialen Burgunder 
und Rhônewein. Genial, wie beim 2019er die 
Säure eine enorme Frische und somit auch 
Leichtigkeit einbringt. Sein zart würziges Finale 
bildet den idealen Abschluss dieses fantasti-
schen Weissweines. (mg)

2018 Pouilly-Fuissé (W) 
La Croix
19/20 • 2023 – 2040 • Art. 253591  
75cl CHF 39.–   

Der Hauptteil kommt aus la Croix und 
drückt dem Wein den Stempel auf, da ist 
ganz dezent der Duft von Schieferstein, 
dann herrliche Zitrusfrucht, edle flora-
le Komponenten, sehr edler, reicher, 
supereleganter Duft. Fülliger, reicher 
aber auch irre rassiger, traumhaft 
schlanker Gaumen, der Wein zeigt Klasse, 
enorme Konzentration, aber so wunderbar 
leichtfüssig, das ist ein ganz grosser weisser 
Burgunder, überaus edel, klassisch, ein 
Geniestreich. (mg)

36.–

39.–

14 (R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein(R)  = Rotwein , (W)  = Weisswein



2019 Bourgogne Chardonnay (W)
18/20 • 2023 – 2035 • Art. 253564  
75cl CHF 32.40 (ab 1.1.2022 36.–) 

Tolle Frische und verführerischer Duft nach reifer 
Frucht. Man spürt die Wärme des Jahrgangs, 
gleichzeitig wirkt der Wein aber keineswegs 
zu wuchtig. Zarte Kräuternoten und florale 
Aromen begleiten diesen sinnlichen Duft. Am 
Gaumen ein absolut traumhafter Chardon-
nay, der sofort mit seinem Charme und seinem 
cremigen Schmelz überzeugt. Das ist purer  
Genuss vom ersten Moment an, eine perfek-
te Verschmelz-ung von Frucht, Frische, Minerali-
tät und Würzigkeit. (pb)

2019 Chassagne-Montrachet 1er Cru  
Les Vergers (W)
19+/20 • 2023 – 2048 • Art. 253566 
75cl CHF 94.50 (ab 1.1.2022 105.–) 

Diese Chassagne-Montrachets von Sabine 
Mollard haben es in diesem Jahr in sich. Was 
für eine Rasse, was für eine verführerische 
Aromatik. Auf der einen Seite genüsslich einfach 
und zugänglich, auf der anderen Seite nobel und 
edel mit sehr viel Tiefgang und einer Komplexität, 
die zum Entdecken einlädt. Im Antrunk zeigt sich 
zuerst ein weicher Körper, geprägt von cremigem 
Schmelz und gelbfruchtiger, reifer Aromatik. 
Dann kommen die Säure und die Frische mit 
viel Würze und Mineralität ins Spiel, die sich ins 
lange Finale hineinziehen. Ein Les Vergers, wie 
ich ihn noch nie erlebt habe; er verspricht 
absoluten Hochgenuss. (pb)

2019 Chassagne-Montrachet 1er Cru 
En Virendot (W)
19/20 • 2025 – 2050 • Art. 253567 
75cl CHF 94.50 (ab 1.1.2022 105.–) 

Herrlich, diese florale Vielfalt, superzart, 
strahlt viel Frische aus. Schlanker, aromatischer 
Gaumen, wunderbar verspielt, zeigt eine 
noble Strenge auf der Gaumenmitte, das 
macht ihn zusätzlich sehr edel, wirkt etwas 
reservierter, besitzt aber immens viel Potenzial, 
braucht etwas Zeit. (mg)

Marc Morey   
Domaine

Weine von strahlender Klarheit, absoluter Präzision  
und wundervoller Feinheit.

– Sabine Mollard-Morey mit 
Max Gerstl und Pirmin Bilger –

Eindrücklich präziser 1er Cru.
2019 Chassagne-Montrachet 1er Cru 
Morgeot (W)
19+/20 • 2025 – 2050 • Art. 253568  
75cl CHF 94.50 (ab 1.1.2022 105.–) 

Das ist einfach ein Phänomen, dieser 
Morgeot. Raffinierter kann ein Wein nicht 
duften, das ist ein sublimes Finessenbündel, 
strotzt vor mineralischer Tiefe. Geballte 
Kraft am Gaumen, dennoch wirkt er 
verspielt und leichtfüssig, da ist ganz viel 
Frische im Spiel. Sabine erntet die Trauben 
etwas früher, was sich sehr positiv auswirkt. 
Früher hatte der Wein in heissen Jahren die 
Tendenz, etwas breit zu werden, was hier 
überhaupt nicht der Fall ist, im Gegenteil, 
das ist schon fast ein Filigran-tänzer, 
spannend, rassig, voller Energie, ein 
Meisterwerk. (mg)

94.50

94.50

94.50

32.40

15 (R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein



Pierre Morey   
Domaine
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Der König von Meursault.

– Anne Morey –

Monthélie voller Frische und Harmonie. 
2019 Monthélie (R)
18/20 • 2023 – 2033 • Art. 253622 
75cl CHF 39.60 (ab 1.1.2022 44.–) 

Im Herzen der Appellation sind die Böden 
ein faszinierendes Thema für sich. Es 
gibt rote Böden, andere sind eher kalkhal-
tig, und einige sind kalkhaltig mit vielen 
Steinen. In der Nase ein köstliches Bouquet 
von roten Früchten (Kirsche) und floralen 
Noten. Am Gaumen eine schöne Balance, 
die von einer tollen Säure unterstützt wird. 
Der Monthélie ist frisch, dynamisch 
und mit runden Tanninen bereits 
erfreulich harmonisch. Ein schöner Wein 
für die Freundschaft. (er)

39.60
85.50

Jean Victor,  Annes Sohn, trat zur Freude 
aller ab der Ernte 2020 in das Weingut 

ein. Mittlerweile sind es 3 Generationen, 

die sich gemeinsam um Reben und Weine 
kümmern.
Wärme und Sonnenschein waren während 
der Ernte vom 12. bis 20. September noch 
sehr präsent. Die Reife ist ausgezeichnet, die 
Gesundheit der Trauben fast perfekt und der 
Säuregehalt sehr gut. Ein weiterer ausgewo-
gener Jahrgang mit schönen Aromen aus der 
Gärung. Es braucht sicher etwas Geduld, bis 
sich der ausgeprägte, konzentrierte Charakter 
des Jahrgangs zugunsten eines vollen Terroir-
Ausdrucks etwas zurücknimmt.
Der heisse und trockene Jahrgang 2019 ist 
eine elegante Verbindung von Tiefe und Vita-
lität (die exzellente Säure verleiht den Wei-
nen eine betörende Balance). Das ergab 

Weine mit unglaublicher Persönlichkeit.

2019 Meursault  
Les Terres Blanches (W)
19+/20 • 2022–2042 • Art. 253626 
75cl CHF 85.50 (ab 1.1.2022 95.–) 

Dieser Meursault gehört schon seit längerer Zeit 
zu meinem engeren Favoritenkreis. Nach 
dem genialen Einstieg bin ich sehr gespannt – 
und werde nicht enttäuscht. Eine zauberhafte 
Mischung aus Zitrusfrucht und spannungsgela-
dener Mineralität. Dazu ein enormer Tiefgang. 
Die Säure ist mehr als nur fantastisch – einfach 
perfekt. Das ist ein gewaltiger Meursault! 
Und wenn man bedenkt, dass es sich um einen 
Villages handelt, ist man umso mehr erstaunt. 
Noch Minuten nach dem letzten Schluck hat 
man diese wunderbaren Aromen im Gaumen, 
diese vibrierende Energie. (pb)

(R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein



Grosser Meursault-Charmeur. 
2018 Meursault AOC, Village (W)
19/20 • 2024 – 2045 • Art. 250994 
75cl CHF 72.– (ab 1.1.2022 80.–) 

Was für ein unglaublicher Charmeur! 
Trotz des fruchtigen Charakters 
besticht er mit klarem Ausdruck und 
intensiver Mineralität. Rassig und 
frisch mit gewaltiger Fülle und 
Kraft am Gaumen. Der Terroiraus-
druck ist einfach fantastisch. Was 
für eine mineralische Fülle im Finale 
extrem lang anhaltend und intensiv. 
Ein gewaltiger, ein mächtiger 
Meursault. (pb)

36.–

185.–

72.–
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2015 Les Perrières 
Meursault 1er Cru AOC
20/20 • 2025 – 2050 • Art. 254046 
75cl CHF 185.–

Diese Parzelle befindet sich im Perrières 
dessous, südlich von Meursault am 
Rande der Gemeinde Puligny-Montra-
chet. Die Lage ist ideal, gut vor Wind 
geschützt, sehr sonnig, mit einer Wär-
me, die durch die Reflexion der Sonne 
auf den zahlreichen Steinen auf der 
Oberfläche des Bodens verstärkt wird. 
Der Meursault Les Perrières ist ein Wein 
mit erstaunlicher Struktur, kraftvoll und 
sehr mineralisch zugleich, mit einer 
unvergleichlichen Fülle und Länge 
im Mund. Er kann lange gelagert 
werden (mindestens 6 bis 10 Jahre), bis 
zu seinem Höhepunkt können sogar 
gut 20 Jahre vergehen. Dichte Nase, 
Aromen von Zitrusfrüchten und weis-
sen Blüten, herrlich konzentriert. Am 
Gaumen kraftvoll und elegant. Säure 
und Mineralität harmonieren perfekt 
und sorgen für wunderbare Frische. 
Ein grosser Wein! (er)

– Anne und Pierre Morey, mit Max Gerstl und Pirmin Bilger –

Ein ganz grosser Wein, zum  
Ausflippen schön.
2019 Bourgogne Chardonnay (W)
18+/20 • jetzt – 2032 • Art. 253624 
75cl CHF 36.– (ab 1.1.2022 40.–)

Das ist sehr edel, der Duft verrät einen 
grossen weissen Burgunder ohne Wenn 
und Aber, geniale Feinheit, enorme Fülle, 
verblüffende mineralische Tiefe. Am 
Gaumen zeigt er sich raffiniert wie selten 
zuvor, der tänzelt so beschwingt über 
den Gaumen, zum Ausflippen schön, 
das ist in der Tat ein ganz grosser Wein, 
längst nicht jeder Meursault hat die-
se Klasse. Man kann nur staunen über 
die Art und Weise, wie dieser Wein Kraft 
und Eleganz verbindet, da ist Energie 
drin, vibrierende mineralische Spannung 
und eine Aromenfülle, die jeder Beschrei-
bung spottet. Eigentlich wäre das ein 
19-Punkte-Wein, aber es ist auch so ein 
Wein, der eigentlich gar keine Wertung 
braucht, er schmeckt ganz einfach un-
endlich gut. (mg)



  

Violot-Guillemard
Domaine

Authentisches Burgund, leidenschaftlicher Winzer.

Die Reben auf der Domaine werden seit 
1999 biologisch bewirtschaftet. Das 

ist beim Degustieren spürbar. Denn die Weine 
bringen mit ihren facettenreichen Charakter-
eigenschaften das gesunde Terroir wunder-

bar zum Ausdruck.

Die Domaine Violot-Guillemard ist mit 
einer recht turbulenten und weit verzweig-
ten Familiengeschichte verbunden. Seit der 
Gründung durch Joannès Faivre (1880-
1960) hat das Weingut viel erlebt. Es wurde 
im Laufe der Jahrzehnte ausgebaut, Reben 
konnten dazugekauft werden. Später mussten 
dann aber gewisse Parzellen auch wieder 
verkauft werden.
2014 kehrte Joannès aus der 6. Generation der 
Familie zurück auf das Weingut, er übernahm 
2018 die Regie bei Vinifizierung und Ausbau 
der Weine. Beim Jahrgang 2019 hinterliess das 
launische Wetter mit dem Frost vom 4. April 
auf der Domaine Violot-Guillemard schon 
seine Spuren. Allerdings nur bei der Menge  
(je nach Parzelle minus 30–50% einer  
Normalernte!), die Qualität ist aber  

glücklicherweise ausgezeichnet!

– Thierry Violot-Guillemard –

2019 Hautes-Côtes de Beaune  
Pinot Noirien (R)
18/20 • 2024 – 2038 • Art. 253510 
75cl CHF 26.– (ab 1.1.2022 29.–) 

Das ist Burgund-Parfum vom Allerfeinsten! 
Was für eine Sinn lich keit in diesem Wein! 
Ein vermeintlich «einfacher» Bour go gne, 
aber was für einer – das hat richtig Klasse. 
Kirsche, Him beere und Erdbeere vermischen 
sich mit einem Hauch von noblen Kräutern 
und delikaten floralen Aromen. Es schwingt 
auch sehr viel Frische mit, was dem Wein eine 
wundervolle Leichtigkeit gibt. Geprägt 
von erfrischender Säure beginnt der Auftakt 
energetisch wuchtig und belebend saftig. 
Strukturell hat auch der Einstiegs-Pinot einiges 
zu bieten, was ihm ein gutes Potenzial für die 
Zukunft verschafft. Ein Pinot voller Charak-
ter und Charme. (pb)

Burgund-Parfum vom Allerfeinsten.
2019 Pommard 1er Cru La Platière (R) 
19/20 • 2026 – 2050 • Art. 253511  
75cl CHF 80.– (ab 1.1.2022 89.–) 

Der La Platière wirkt gegenüber dem Les 
Arvelets eine Spur kühler und würziger, 
gleichzeitig zeigt er auch etwas mehr 
schwarze Frucht nach Kirsche. Dazu kom-
men wunderschöne rotbeerige Aromen. 
Das ist eine himmlische Duftwolke. Alles 
wirkt unglaublich zugänglich und unkom-
pliziert, und doch haben wir hier sehr viel 
Komplexität dabei. Der Auftakt am Gau-
men ist dicht und cremig weich. Dazu 
kommen viele verschiedene schwarz- und 
rotfruchtige Aromen. Die Säure verleiht dem 
Wein sehr viel Frische und Saftigkeit. Auch 
hier haben wir eine perfekte Balance 
zwischen den verschiedenen Elemen-
ten. Feinkörnige Tannine geben dem Wein 
den zarten Fluss. Dann folgt das lange und 
fruchtig-würzige Finale. Mir bleibt nur ehr-
fürchtiges Staunen. (pb)

80.–

26.–

18 (R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein



2019 Pommard 1er  Cru Les Arvelets (R)
19/20 • 2026 – 2050 • Art. 253512  
75cl CHF 80.– (ab 1.1.2022 89.–) 

Ich bin hin- und hergerissen zwischen wollüsti-
ger Fruchtfülle und frischen, würzigen Aromen. 
Ein Bouquet mit sehr viel Tiefgang und tausend 
kleinen Finessen. Wer nur kurz am Glas schnup-
pert, kann gar nicht alle Eindrücke und Facetten 
dieses Weines erfassen. Wieder einmal ein 
Wein, bei dem nur schon der Duft mehr als 
glücklich macht. Die Balance ist hervorragend 
gelungen, denn die Säure schafft es, die Wucht 
an Aromatik spielerisch leicht daherkommen zu 
lassen. Zusätzliche Trinkfreude bereitet ein saf-
tiger und gleichzeitig weicher Körper mit seidig 
feinen, aber präsenten Tanninen. Eine noble 
Persönlichkeit mit sehr viel Charakter, die 
Ihren Charme mit jedem weiteren Schluck mehr 
und mehr ausspielt. (pb)

2019 Corton Grand Cru Clos du Roi (R) 
19+/20 • 2026 – 2050 • Art. 253515 
75cl CHF 134.– (ab 1.1.2022 149.–) 

Das ist der erhabene Duft eines grossen Bur-
gunders, ausgeprägt fruchtig mit traumhaften 
Terroirnoten von Tabak über florale Noten bis 
hin zu einem Hauch animalischen Nuancen. 
Sanfter, schmeichelhafter Auftritt am Gau-
men, dennoch fest strukturiert, da ist ganz viel 
Saft, feiner Schmelz, perfekt mit feiner, aber 
rassiger Säure unterlegt, viel köstlich süsses 
Extrakt. In diesem vollendeten Körper einge-
bunden sind jede Menge himmlische Aromen, 
der Wein fordert mich heraus, da ist Spannung 
drin, das ist sinnliches Burgund und da steckt 
noch ganz viel verborgenes Potenzial drin, 
in 10 Jahren ist das möglicherweise ein 
20-Punkte-Monument. (mg)

2019 Saint-Aubin 1er Cru  
Sur le Sentier du Clou (W) 
17+/20 • 2023 – 2032 • Art. 253513  
75cl CHF 62.– (ab 1.1.2022 69.–) 

Feinste Frucht trifft auf edle Mineralität, ein 
sublimes Parfüm, zart, aber mit Strahlkraft, 
vielfältig, ausdrucksstark. Rassiger Auftakt, 
fein strukturiert, eine köstliche Erfri-
schung. Schlanker, wunderbar aromatischer 
Gaumen, der Wein wirkt so wunderbar 
verspielt, tänzelt leichtfüssig und schmeckt 
ganz einfach köstlich, sein schlichter Auftritt 
verleiht Charme. Ein Wein, den man ganz 
automatisch ins Herz schliesst, dafür 
braucht es keinen lauten Auftritt. (mg)

2019 Savigny-les-Beaune 1er Cru  
Aux Clous (R) 
18/20 • 2024 – 2038 • Art. 253514  
75cl CHF 49.– (ab 1.1.2022 55.–) 

Ein traumhaftes Fruchtbündel, aber niemals 
aufdringlich, weil mit viel Terroir unterlegt, 
das ist unglaublich raffiniert. Burgund, wie 
man es sich schöner nicht erträumen kann, 
der duftet schlicht köstlich. Genauso ist 
sein Auftritt am Gaumen, voller Char-
me und Lebensfreude, verspielt und 
beschwingt. Der Wein versprüht pure Le-
bensfreude, das ist superdelikat, gleichzeitig 
irre komplex und von hoher Konzentration, 
da ist einiges an mineralischer Tiefe mit im 
Spiel, der Wein verbindet Charme und 
Klasse auf beinahe magische Art. Das ist 
eindrückliche Präzision und gleichzeitig wirkt 
es beinahe schlicht, eher leise und doch 
eindrücklich präsent. (mg)  

134.–

49.–
80.–

62.–
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François de Givry
Domaine

Grosse Rarität aus der Monopollage «Les Riames». 

Im Spätherbst 2020 erlebten wir wieder 
einmal eine Geschichte, die fast zu schön 

ist, um wahr zu sein. Wir besuchten zum 

ersten Mal dieses kleine Weingut und 

haben uns unsterblich in diese Weine 

verliebt.

Alles begann Anfang 2009, als das Burgund 
einen Exportrückgang von mehr als 50% 
verschmerzen musste. François wurden zwei 
Parzellen in Auxey-Duresses angeboten, 
die damals niemand wollte, Eine deckte 
etwa die Hälfte von «Les Riames» ab, die 
zweite war grösser (mehr als 1 ha). Ein Jahr 
und einige Transaktionen später war er der 

alleinige Besitzer der kleinsten Mono-

pollage an der Côte de Beaune. Und 
der alleinige Besitzer eines leeren Grund-
stücks, das in den 1930er-Jahren wegen der 
Reblaus aufgegeben und somit nie durch 

Chemikalien belastet wurde. Ein klei-

nes Juwel also!

François hatte nochmals Glück: Er traf 
Anne-Claude Leflaive. Weil sie in den Ort 
verliebt war, half sie mit bei der Umstel-
lung auf biodynamische Bewirtschaftung 
unter Aufsicht der Domaine Leflaive, Sie 
überzeugte ihn, die Trauben der grösseren 
Parzelle in einem langfristigen Vertrag zu 
verkaufen und bot an, sich um die Vinifi-
zierung von «Les Riames» auf der Domaine 
Leflaive zu kümmern, sobald die bepflanzte 
Parzelle Reben tragen würde.
Bald war es soweit: 2014 wurde der erste 

Jahrgang von «Les Riames»! Er wurde 

sofort ein grosser Erfolg, die grossen 

Restau rants von Paris wollten den 

Wein unbedingt auf ihren Karten.

20 

Grosse Rarität aus kleinster Monopollage.
2019 Auxey-Duresses «Les Riames»  
Monopole (W) 
20/20 • 2023 – 2045 
75cl CHF 75.– • Art. 253481 
150cl CHF 155.– • Art. 253482

Auch im 18er kommt die mineralisch-rauchige 
Charakteristik wunderschön zum Ausdruck. Hier 
haben wir aber sehr viel reife und ausdrucks-
starke Frucht mit dabei. Genüsslicher cremiger 
Schmelz verleiht dem Wein den unvergleichlich 
weichen Trinkfluss. François setzt nur ganz wenig 
neues Holz ein, man nimmt es kaum wahr. Eine 
schon fast explosive Fruchtaromatik ver-
breitet sich am Gaumen und bringt enorm 
viel Charme ins Spiel. Wir sitzen fast ein wenig 
sprachlos am Tisch und können kaum glauben, 
was wir hier erleben. Ich lehne mich weit aus 
dem Fenster, bin aber der Meinung, dass dieser 
Wein mit den ganz grossen aus dem Burgund 
mithalten kann. (pb)
Der setzt gegenüber dem 16er nochmals einen 
drauf, hier ist alles nochmals um Nuancen konzen-
trierter, ohne dass der Wein breiter wird, das ist 
ein absolutes Phänomen, ein Filigran tänzer 
von selten gesehener Perfektion. (mg)

75.–

(R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein



– Boris Champy –

Boris Champy hat bei diversen grossen Weinbetrieben 
gearbeitet. Unter anderem bei Louis Latour und Clos 

des Lambrays. Nach einem 2-monatigen Marsch nach  
Santiago de Compostela war ihm klar, dass er sein eigenes 
Weingut wollte. Durch einen glücklichen Zufall lernte er 
Didier Montchovet kennen und konnte ihn letztlich überzeu-
gen, ihm die Domaine mit den 12 ha Rebbergen in traumhaf-
tem Zustand zu verkaufen. Die Domaine Didier Montchovet 
wurde Anfang der 80er-Jahre gegründet und ist das älteste 

biodynamisch zertifizierte Weingut im Burgund. Boris 
Champy führt diese respektvolle Art der Bewirtschaftung 
natürlich weiter. Er ist sicher, hier hochwertige Weine erzeugen 
zu können, die alle Erwartungen von anspruchsvollen Wein-
liebhaberinnen und -liebhabern erfüllen.

Max Gerstl: «Liebe auf den ersten Blick.»
2019 Bourgogne Haute Côte de Beaune  
Altitude 377 «Le Clou» (R)
18/20 • 2023 – 2035 • Art. 253520 
75cl CHF 28.80 (ab 1.1.2022 32.–) 

Das ist für mich Liebe auf den ersten Blick, diese 
Weine von Boris Champy sind genauso lie-
benswert wie er selber. Der duftet dezent, aber 
traumhaft, sehr klar, gradlinig, aber eindrücklich 
komplex, ein charmantes Parfüm, sinnlich, tief-
gründig, filigran. Ein charmanter Filigrantän-
zer, eher ein stiller Zeitgenosse, aber so etwas 
von liebenswert, das ist irgendwie eine ganz 
andere Art Wein, so natürlich, mit ein-
drücklicher innerer Ruhe – und der schmeckt 
so etwas von köstlich. (mg)

2019 Beaune 1er Cru «Vignes Franches» (R)
19/20 • 2025 – 2045 • Art. 253521  
75cl CHF 53.– (ab 1.1.2022 59.–) 

Es ist eine klare Steigerung von den Villages zum 1er 
Cru. Ich staune über die Komplexität und Vielfalt im 
Bouquet. Ein Schwall von roter und schwarzer, reifer 
Frucht mit noblen Kräutern, tänzerischer Floralität 
und herrlicher Mineralität. Ein ungemein nobles 
und elegantes Duftbild. Das hat richtig Klasse und 
erinnert mich ein wenig an den Duft von Clos du Lam-
brays. Mit einer verführerischen Eleganz geht es auch 
am Gaumen weiter, meine Sinne schweben förmlich 
dahin. Glücksgefühle erfassen meinen ganzen Körper. 
Diese Weine haben ihren ganz besonderen, 
eigenen Stil und überzeugen mit Feinheit und 
Präzision. (pb)

2019 Bourgogne Hautes Côtes de Beaune (W)
18/20 • 2022 – 2032 • Art. 253522  
75cl CHF 24.30 (ab 1.1.2022 27.–) 

Wie ein kleiner Rohdiamant strahlt dieser Bour-
gogne aus dem Glas. Feinste gelbe und zitrische 
Frucht trifft auf edle Würze und tiefgründige Mine-
ralität. Das hat richtig Klasse und wirkt delikat 
nobel. Genüsslicher, cremiger Schmelz verleiht dem 
Wein den weichen Trinkfluss. Die knackige Säure 
erfrischt den ganzen Gaumen.  Mit tänzerischer Leich-
tigkeit schwebt dieser Bourgogne durch den Mund. 
Auch mineralisch geht hier richtig die Post ab, das 
zeigt sich verstärkt im Finale. Ein spannender Wein, 
der Klasse hat und sehr viel Genuss bereitet. (pb)

2019 En Boeuf, Pommard (R)
18+/20 • 2024 – 2038 • Art. 253523  
75cl CHF 49.50 (ab 1.1.2022 55.–) 

Eine ganz andere Aromatik zeigt dieser su-
perbe Pommard. Hier haben wir wieder eine 
etwas üppigere rotfruchtige Aromatik, aber 
auch mit sehr viel Frische. Äusserst raffinier-
tes und verführerisches Bouquet. Auch 
feinste Kräuter und florale Aromen tragen 
zum harmonischen Duftbild bei. Tiefgang 
und Komplexität laden zum Entdecken ein. 
Am Gaumen zeigt sich sofort die erfrischende 
Säure, die dem Wein eine unvergleichliche 
Saftigkeit und Frische verleiht. Tänzerisch leicht 
schweben die Aromen im Mund herum. Ein 
Gedicht von Feinheit und Eleganz, mit ei-
ner sehr sauberen und klaren Handschrift. (pb)

Boris Champy   
Domaine

Ältestes biodynamisch zertifiziertes Weingut im Burgund. 
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53.–

24.30

28.80

49.50



Gérard Julien
Domaine

Spitzenqualität in 5. Generation.  

Der Winzer Etienne Julien verkörpert 
mit seiner grenzenlosen Leidenschaft 

und seinem unbändigen Willen zur 

Spitzen qualität exakt die Philosophie 
der Domaine Gérard Julien & Fils. Er weiss 
haargenau, was er will. Da ist einerseits der 
handwerkliche Teil, den er logischerweise 
perfekt beherrscht. Da sind anderseits aber 
auch seine wertvollen freundschaftli-

chen Kontakte in alle Welt, die überaus 
hilfreich sind für sein Weingut.
Etienne ist mit einer ausgeprägten Liebe 
zu Weinbergen und grossen Weinen aufge-
wachsen. Total bewirtschaftet er 10 ha 

Rebland, von Aloxe Corton im Süden 

bis zu Echezeaux im Norden. Das 
Herzstück der Produktion befindet sich in 
den Côte-de-Nuits-Dörfern Comblan-
chien und Nuits-St-Georges, das sind 7 ha, 
alles Pinot Noir.
Die Rotweine gären in Betonbottichen, 
sämtliche Stiele werden entfernt. Danach 
reifen sie für 12 oder 14 Monate in 
Eichenfässern aus französischem Holz. 
Der Jahrgang 2018 ist grossartig 

gelungen, die Weine sind wunderbar 

konzentriert und kräftig. Allerdings 
gingen durch Hagel auch bis zu 45% der 
Ernte verloren.

Ein Villages mit grösstem Trinkgenuss.
2018 Côte de Nuits Villages (R)
18/20 • 2022 – 2035 • Art. 253651  
75cl CHF 31.50 (ab 1.1.2022 35.–) 

Aus einer Vielzahl von neuen Weingütern aus 
dem Burgund ist uns diese Domaine sofort ins 
Auge bzw. in die Nase gestochen. Die Weine 
haben ein üppiges und dennoch sehr feines 
Bouquet. Schwarze, reife Frucht nach Kirsche, 
kombiniert mit feiner, rotbeeriger Frucht. Der 
Wein strahlt sehr viel Charme und Frische 
aus, was grosse Lust auf den ersten Schluck 
macht. Der Holzeinsatz ist spürbar, aber den-
noch perfekt integriert. Cremig weich gleitet 
der Wein über den Gaumen; präsente, aber 
reife und feine Tannine bilden das Rückgrat. Für 
einen Villages ist das schon ein richtig toller 
Wein, der mit seiner Saftigkeit grosses Trinkver-
gnügen bietet. (pb)
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– Etienne Julien –

et Fils

31.50

(R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein

2018 Aloxe-Corton Les Valozières (R) 
18+/20 • 2025 – 2045 • Art. 253655  
75cl CHF 49.50 (ab 1.1.2022 55.–) 

Sehr tiefgründiger, terroirbetonter Duft, den-
noch ist auch reife, schwarzbeerige Frucht ein 
tragendes Element, sehr edler Pinotausdruck, 
verführerische Kräuter- und Gewürzkomponen-
ten. Am Gaumen ein grosser Klassiker, zart 
süsses Extrakt, spannende Aromatik, zeigt viel 
Per sönlichkeit, geschliffen feiner, präziser Auftritt, 
der Wein fordert mich heraus, da gibt es ganz 
viel zu entdecken, Burgund typische und doch 
ganz eigene Stilistik, ein zutiefst berühren-
der, sinnlicher Wein, grosse Klasse. (mg)

49.50



Genialer Village mit 19 Punkten.
2018 Nuits-St-Georges (R)
19/20 • 2024 – 2045 • Art. 253652  
75cl CHF 49.50 (ab 1.1.2022 55.–) 

Wie ich diesen Nuits-St-Georges-Duft liebe, schon 
dieser Villages zeigt grosse Klasse und enorme 
Fruchtfülle. Feinster süsslicher Duft nach reifen 
Früchten verbindet sich mit einer tiefgründigen, 
kühlen und würzigen Aromatik. Dieses Bouquet 
ist der Grund, warum ich Burgund bzw. Pinot 
Noir derart liebe. Der Wein besitzt eine mächtige 
Struktur aus reifer, frischer Säure und cremig 
feinen Tanninen, und dennoch wirkt er geschmei-
dig fein und ist mit einer fröhlichen, belebenden 
Leichtigkeit ausgestattet. Noch Minuten später 
habe ich die vielfältigen Aromen am Gaumen, 
wobei die würzigen Kräuter mit einer zarten 
Mineralität das grösste Durchhaltevermögen be-
sitzen. Ein perfektes Beispiel dafür, wie genial 
ein Villages sein kann. (pb)

2018 Nuits-St-Georges 1er Cru Les Bousselots (R)
19+/20 • 2025 – 2055 • Art. 253654  
75cl CHF 98.– (ab 1.1.2022 109.–) 

Eine expressive Fülle an Fruchtaromatik strahlt aus dem 
Glas. Bevor ich die ersten Eindrücke niederschreiben 
kann, muss ich ein paar Mal am Glas schnuppern. Das 
ist schon gewaltig, was wir hier verkosten dürfen. 
Kraft und Sinnlichkeit sind auf perfekte Art und Weise 
miteinander vereint. Die Opulenz überfordert fast die 
Sinne, aber es wird nie zu viel oder zu wuchtig, denn der 
Wein hat auch eine unbeschreibliche burgundische 
Feinheit in sich. Man riecht die Wärme des Jahrgangs 
mit viel reifer Frucht, erkennt aber auch sehr viel Frische, 
feine Würze und florale Aromen. Delikat süsslicher Auf-
takt am Gaumen, der sogleich von erfrischender Säure 
unterstützt wird. Was für eine Wucht auch im Mund, 
ein wahres Feuerwerk! Die Struktur passt perfekt 
dazu und gibt dem Wein eine ideale Balance. Mit einer 
Vielzahl an würzigen Noten geht es ins lange Finale. 
Atemberaubend schön. (pb)

2018 Nuits St. Georges Aux Saints-Julien (R)
19/20 • 2025 – 2050 • Art. 253653  
75cl CHF 52.– (ab 1.1.2022 58.–) 

Da sind Kräuter und Gewürze ohne Ende, ein absolut 
betörender Duft, burgundisches Himbeer im Hintergrund, 
ein Nasenschmeichler der himmlischen Art. Gut struk-
turierter, dennoch weicher, angenehmer Auftakt, edle 
Rasse und raffinierte Extraktsüsse tragen die Aromen, ein 
wilder Filigrantänzer, wirkt auf der Gaumenmitte 
fast spektakulär, glänzt aber vor allem durch raffinierte 
Feinheiten, das ist höchster Trinkgenuss, ein die Sinne be-
rauschendes Aromenbündel, fulminanter, minutenlanger 
Nachhall, ein absolut faszinierender Wein. (mg)
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2018 Échezeaux Grand Cru (R) 
19+/20 • 2026 – 2055 • Art. 253656  
75cl CHF 179.– (ab 1.1.2022 199.–) 

Jetzt wird es richtig fein, dieser Duft ist unfassbar 
raffiniert, superzart, aber gigantisch komplex, er 
berührt ganz zart die Nase, erfüllt sie aber mit einem 
unglaublichen Duftspektakel. Burgundische Eleganz 
am Gaumen, gepaart mit Kraft und Fülle, da ist 
Strahlkraft ohne Ende. Sanfter Auftritt am Gaumen, 
aber das ist ein Meisterwerk in Sachen Geschmack, 
alles ist auf der zarten, filigranen Seite und doch sind 
Konzentration und Komplexität die tragenden Elemen-
te, ein berührender Bilderbuch-Burgunder. (mg)

179.–



– Didier Séguier –

William Fèvre
Der grosse Name für exzellente Chablis. 

Die Domaine arbeitet mit Leidenschaft 
daran, die Authentizität der Chablis-

Terroirs optimal zum Ausdruck zu bringen 
– immer mit grösstem Respekt vor den 
Traditionen und der Natur. Mit kompro-

missloser Konsequenz und strenger 

Präzision arbeitet man hier erfolgreich 

daran, zur Spitze der Elite zu gehören.

Einerseits gibt es bei William Fèvre tief ver-
wurzelte Familienwerte, anderseits aber auch 
eine ungeheure Dynamik mit modernster 
Technik und einer klaren Vision. Man will, 
dass die Weine die Sinne bei jedem Schluck 
emotional berühren.
Das Weingut William Fèvre hat sich der 
nachhaltigen Landwirtschaft verschrieben 
und wurde mit dem renommierten 

Label «High Environmental Value» 

ausgezeichnet. Das ist die anspruchsvoll-
ste Stufe der Umweltzertifizierung. 
Die Crus des Chablis sind bekannt für ihre 
einzigartige Persönlichkeit und ihre beson-
dere Mineralität. Unter diesen grossen Wei-
nen sind jene der Domaine William Fèvre 
die Vorbilder, die Leader. Mehr als die Hälfte 
ihrer Weinberge sind «Premiers Crus» und 
«Grands Crus», darum besitzen ihre Weine 
eine unvergleichliche Subtilität. 

2019 Chablis 1er  Cru Vaulorent 
19/20 • 2023 – 2050 • Art. 253433 
75cl CHF 58.50 (ab 1.1.2022 65.–) 

Feiner, erfrischender Zitrusduft, wirkt sehr 
zart, filigran, zeigt aber eine verblüffende 
Komplexität, raffinierte florale Komponenten, 
strahlende Klarheit, Chablis in Hochform. Irre 
rassiger, dennoch samtiger, anschmiegsamer 
Gaumen, traumhaft cremiger Schmelz, das 
ist superdelikat, ein himmlisches Finessen-
bündel, der Wein tänzelt verspielt über den 
Gaumen, zeigt ein Feuerwerk von Aromen, ein 
Traumwein mit ellenlangem Nachhall. Der wird 
schon jung herrlich zu geniessen sein, hat aber 
auch ein immenses Potenzial. (mg)

Duftet wie ein grossaer Chablis.
2019 Chablis Domaine 
18/20 • 2022 – 2030 • Art. 253432  
75cl CHF 23.40 (ab 1.1.2022 26.–) 

Da ist zuerst einmal eine geballte Ladung 
Frische, Zitrusfrucht der himmlischen Art, 
dazu verführerische florale Komponen-
ten, der duftet wie ein grosser Cha-
blis. Am Gaumen dominiert charmante 
Fröhlichkeit, der Wein schmeckt ganz 
einfach köstlich, irre Rasse, von genial 
süssem Extrakt getragen, das ist ein 
wahres aromatisches Feuerwerk,  
völlig unkompliziert, einfach unend-
lich gut und sagenhaft lang. (mg)
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Kraftvoller, energiegeladener Chablis.
2019 Chablis 1er Cru Montée de Tonnerre (W)
19/20 • 2022 – 2045 • Art. 253555  
75cl CHF 53.– (ab 1.1.2022 59.–) 

Die Chablis von William Fèvre scheinen beim Jahr-
gang 2019 profitiert zu haben. Selten habe ich eine 
solche Fruchtfülle und zugleich Frische in diesen 
Weinen erlebt. Herrliche Zitrusfrucht vermischt sich 
mit feinsten würzigen Aromen und einer minerali-
schen Wucht. Die knackige Säure gibt dem Montée de 
Tonnerre die ideale Balance und Lebendigkeit. Ein 
Wein mit kraftvoller Energie. Mineralisch geprägt 
ist auch der Abgang, der auch zart-würzige Nuancen 
zeigt. Irgendwie puristisch klar und dann doch wieder 
gewaltig fruchtig und komplex. Schon so jung berei-
tet dieser Wein sehr viel Freude und Genuss. (pb)

2019 Chablis 1er Cru Montmains (W)
19/20 • 2023 – 2035 • Art. 253556 
75cl CHF 44.– (ab 1.1.2022 49.–) 

Das ist Chablis in Perfektion! Es ist jeweils unglaublich, 
mit welcher Energie und Frische diese Jungweine von 
William Fèvre daherkommen. Herrlicher Duft nach Zitrone, 
Limette, aber auch etwas reiffruchtige gelbe Aromen nach 
Mirabelle. Dazu eine feine Kräuteraromatik und verspiel-
te florale Nuancen. Die Säure am Gaumen durchfährt 
den ganzen Körper wie ein Stromstoss – was für eine 
gewaltige Power, die in diesem Wein steckt! Er wirkt 
trotz seiner Kraft so sinnlich und leichtfüssig. Im Finale 
kommt eine Fülle an Mineralität zum Vorschein, die noch 
minutenlang am Gaumen haften bleibt. Es ist eine wahre 
Freude , diesen Wein zu verkosten. (pb)

2019 Chablis Grand Cru Valmur 
20/20 • 2024 – 2060 • Art. 253553  
75cl CHF 85.50 (ab 1.1.2022 95.–) 

Raffinierter kann man die Nase nicht verwöhnen, da 
ist eine unglaubliche Fülle an verschiedenen Duftno-
ten, aber jede ist nur ganz zart angetönt und immer 
perfekt auf den Gesamtauftritt abgestimmt, das ist 
eine Duftsymphonie der himmlischen Art. Eine ge-
waltige Explosion am Gaumen, der Wein schiesst 
wie ein Pfeil über die Zunge, ein beeindruckendes 
Kraftbündel, aber superleicht, cremig weich und im 
minutenlangen Nachhall mutiert er zu einem wahren 
Gaumenschmeichler, da ist alles im Überfluss vor-
handen, was man sich von einem grossen Wein 
wünscht, edle Extraktsüsse, irre Rasse, Aromen ohne 
Ende, monumental konzentriert und doch ist alles so 
superzart und filigran, ein Wunder der Natur. (mg)

2019 Chablis Grand Cru Bougros  
«Côte Bouguerots» (W)
19+/20 • 2023 – 2050 • Art. 253552  
75cl CHF 89.– (ab 1.1.2022 99.–) 

Der Bourgros zeigt nochmals eine unglaubliche 
Steigerung an Fülle, Frische, Kraft und Tiefgang. 
Ich schnuppere immer wieder am Glas und habe das 
Gefühl, gar nicht alle Eindrücke erhaschen zu können. 
Ein Schwall von Zitrusfrucht verbindet sich mit omni-
präsenten Kräutern und floralen Aromen. Auch am 
Gaumen kommt er mit gewaltig viel Druck daher 
und lässt seine Muskeln spielen. Ein puristisch 
klarer und von der knackigen Säure geprägter Chablis 
tänzelt über den Gaumen. Zum Finale hin kommen 
immer mehr mineralische Noten zum Vorschein, die 
den langen Abgang prägen. Feinste Kräuter unter-
streichen zudem den zart würzigen Charakter des 
Bourgros. Ein grosser Wein. (pb)
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40.50

2017 Bourgogne Pinot Noir (R)
18/20 • 2021 bis 2032 • Art. 250911  
75cl CHF 40.50 (ab 1.1.2022 45.–) 

Pirmin Bilger: Genial sinnliches, süsses 
Parfum. Tiefgründiger Duft nach Kirsche, 
Johannisbeere und etwas Himbeere. Sehr 
intensiv und absolut betörend. So saftig-
frische Weine mit viel Frucht sind charak-
teristisch für den Jahrgang 2017. Einerseits 
ist da die wuchtige Aromatik, anderseits die 
unvergleichliche Eleganz; beides zusammen 
ergibt die animierende Trinkfreude. Die 
17er sind wirklich wahre Genussweine.

Wir sind sehr stolz, dass wir dieses 
 renommierte Weingut – ein direk-

ter Nachbar der berühmten Domaine 

de la Romanée Conti – seit dem Jahrgang 
2014 in unserem Sortiment führen dürfen. 
Von Beginn an waren die Weine der  
Domaine Jean Grivot extrem beliebt, mittler-
weile sind es bereits gesuchte Raritäten.  
Sie werden von allen Weinkritikern jeweils 
sehr hoch bewertet – zum Teil höher als  

die vielen anderen und wesentlich  

teureren Vertreter aus dem Burgund. 

Jean Grivot
Wunderbare 2018er, sehr begehrt.
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Ein Geniestreich.
2018 Nuits St. Georges 1er Cru  
Les Pruliers (R)
19+/20 • 2023 – 2035 • Art. 253451  
75cl CHF 144.– (ab 1.1.2022 160.–) 

Das ist ein zartes Pinot-Parfüm, wie man es 
sich edler nicht wünschen könnte, dezent 
in der Frucht, raffiniert floral, irre komplex. 
Wo holt dieses zarte Pflänzchen bloss diese 
Immense Kraft her? Der Wein ist super-
schlank, füllt aber den Mund bis in den 
hintersten Winkel mit himmlischen 
Aromen, die Tannine sind von exzellenter 
Qualität, der Wein hat einen unglaublichen 
Schmelz und Saft ohne Ende, das ist ganz 
einfach superlecker und von eindrücklicher 
Präzision. (mg)

– Etienne Grivot –

2018 Bourgogne Pinot Noir (R)
18/20 • 2023 – 2035 • Art. 253446  
75cl CHF 40.50 (ab 1.1.2022 45.–) 

Wie ich diesen Duft von Grivot liebe. Viel Kirsche 
und Johannisbeere, etwas Himbeere. Alles wirkt 
so wunderbar harmonisch und ausgeglichen. 
Dieser Bourgogne sprüht nur so vor Charme. 
Viel Frucht und Frische vermischen sich zu einem 
magischen Bouquet. Wow, was für einen Tiefgang 
bereits dieser Villages ausstrahlt! Am Gaumen 
sehr viel saftige, reife Frucht. Alles wirkt so 
unglaublich präzise und fein. Es ist die pure 
Eleganz am Gaumen. Traumhaft. (pb)

(R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein

Domaine

144.–

40.50



– Mathilde Grivot –
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2018 Vosne-Romanée Village (R)
18+/20 • 2022 – 2040 • Art. 253447  
75cl CHF 62.– (ab 1.1.2022 69.–) 

Wie immer ist dieser Vosne-Romanée seidig 
fein, dieses Jahr mit viel schwarzer Kirsche und 
nur ganz feinen rotbeerigen Noten. Die Frucht 
vermischt sich mit einer sinnlichen Terroirwürze zu 
einem komplexen, tiefgründigen Duft mit viel 
Frische. Auch die Vosne-Romanée-Eleganz ist 
unverkennbar, trotz des warmen Jahrgangs. Der 
Gaumen ist der absolute Traum! Diese Feinheit 
bei gleichzeitig dichter Aromatik, das ist einfach 
himmlisch gut. Säure und Tannine fügen sich har-
monisch ein, das ergibt die perfekte Balance und 
den seidig-weichen Körper. Das ist einfach zum 
Davonschweben schön. (pb)

Mächtiger Clos de Vougeot.
2018 Clos de Vougeot Grand Cru (R)
20/20 • 2026 – 2060 • Art. 253453 
75cl CHF 234.– (ab 1.1.2022 260.–) 

Ein mächtiger Clos de Vougeot liegt vor uns im 
Glas. Atemberaubend kräftiges und tiefgründiges 
Bouquet. Was für eine Ausdruckskraft! Geprägt 
von schwarzer Kirsche, Johannis-beere und Himbee-
re verströmt er seinen köstlichen, süssfruchtig-fri-
schen Charme. Mächtig ist auch die Struktur dieses 
Weines. Die rassige, frische Säure und die starken, 
feinen Tannine geben ihm das kräftige Rückgrat, 
das er braucht, um seine ganze Wucht auf den 
Boden zu bringen. Trotz seinem voluminösen Er-
scheinungsbild bringt er eine delikate Eleganz 
mit sich, was ihn schon fast tänzerisch leichtfüssig 
erscheinen lässt. Grandios. (pb)

234.–
62.–



Jérôme Galeyrand
Domaine

Grossartige Weine, die ihr Terroir offenbaren.

2019 Bourgogne Pinot Antonin (R)
17+/20 • 2026 – 2060 • Art. 253505  
75cl CHF 35.– (ab 1.1.2022 39.–) 

Zarter, eleganter Duft, dezent in der Frucht 
mit erstaunlicher Terroirtiefe. Eine köstliche 
Delikatesse, perfekt in der Balance, feine 
Rasse, gepaart mit genialer Frische, eine edle 
Köstlichkeit, schmeckt traumhaft. (mg)

2019 Fixin «Champs de Vosgers» (R)
19/20 • 2024 – 2045 • Art. 253506  
75cl CHF 53.– (ab 1.1.2022 59.–) 

Aus den alten, 60-jährigen Reben dieser 
Lage zieht Jérôme neue, junge Reben, da 
er der Meinung ist, dass dies die idealen 
Rebstöcke sind. Unglaublich würzig präsen-
tiert sich der Fixin «Champs des Vosgers». 
Erinnert schon fast an einen Grenache oder 
Syrah mit seinem Kräuterschwall. Dahinter 
verbirgt sich aber auch ein gewaltiges 
Fruchtpaket mit Aromen von Kirsche, 
Himbeere und Erdbeere. Ein Hauch von 
Pfeffer liegt in der Luft. Der Gaumen ist 
fast noch würziger als das Bouquet; ich 
habe beinahe das Gefühl, einen Syrah im 
Mund zu haben, wäre da nicht auch eine 
wunderschöne Pinot-Aromatik. Im Ab-
gang wieder enorm viel Kräuter mit leicht 
pfeffrigem Finale. (pb)

2019 Gevrey-Chambertin  
En billard (R)
19/20 • 2024 – 2050 • Art. 253507 
75cl CHF 67.50  (ab 1.1.2022 75.–) 

Der Duft ist schlicht traumhaft, sinnlich 
verspieltes Burgund, ein zartes, sublimes, 
aber irre komplexes Parfüm, feine Himbee-
ren mit verführerischer, mineralischer Basis. 
Ein Traum am Gaumen, herrlich rund 
und perfekt harmonisch, das ist ein die 
Sinne berauschendes Trinkvergnügen, ein 
charmanter Gaumenschmeichler, einfach 
herrlich. (mg)

Bilderbuch-Pinot.
2019 Gevrey-Chambertin  
«En Croisette» Vieilles Vignes (R) 
19/20 • 2025 – 2060 • Art. 253508  
75cl CHF 76.50 (ab 1.1.2022 85.–) 

Intensiver, reicher, komplexer Duft,  
Pinot der himmlischen Art, strahlende 
Eleganz, sehr klar und präzis. Köstlich 
süsser Gaumen, ein Mund voll Wein, 
aber von totaler Eleganz und Leichtig-
keit, dennoch kraftvoll, reich, komplex, 
ein absoluter Bilderbuch-Pinot mit 
viel Persönlichkeit. Hei, schmeckt der 
köstlich! (mg)

– Jérôme Galeyrand –
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– Thierry Mortet mit Gerstl-Team –

Domaine

Immer besser, immer beliebter.

2019 Bourgogne Pinot Noir  
Les Charmes de Daix (R)
18/20 • 2022 – 2030 • Art. 253544  
75cl CHF 26.– (ab 1.1.2022 29.–) 

Dieser Duft ist einfach himmlisch, dieses 
«einfache», unkomplizierte und so unend-
lich charmante Burgund ist faszinierend, 
nur schon an diesem Glas zu riechen, ist ein 
sinnliches Erlebnis. Der Wein ist so federleicht, 
dass man ihn kaum spürt am Gaumen, aber die 
superzarte Aromatik fasziniert total, subli-
me Säure, der genau dazu passende Hauch 
Extraktsüsse, darin eingebettet eine Vielzahl von 
zarten, verführerischen Aromen, eine Pinot-
Delikatesse, die direkt ins Herz geht. (mg)

2019 Chambolle-Musigny (R)
19/20 • 2024 – 2060 • Art. 253546  
75cl CHF 62.10 (ab 1.1.2022 69.–) 

Dieser Duft macht mich sprachlos, das ist Pinot 
in Vollendung, er berührt die Nase ganz sanft, 
wirkt beinahe unscheinbar, ist aber von atem-
beraubender Schönheit und purer Eleganz. Ein 
köstliches Elixier am Gaumen, samtige, kaum 
spürbare Tannine, ein Meisterwerk an Aromatik, 
alles superfein, zart, filigran, aber die Sinne be-
rauschend, die Zeit steht still und die Schwer-
kraft scheint nicht mehr zu existieren, der Wein 
geht auf direktem Weg ins Herz. (mg)

2019 Gevrey-Chambertin (R)
19/20 • 2025 – 2048 • Art. 253542  
75cl CHF 54.– (ab 1.1.2022 60.–) 

Gevery-Chambertin von Thierry Mortet – genau 
wie ich ihn liebe! Das ist ein sympathischer Strah-
lemann, der herrlich nach Erdbeere, Himbeere 
und Kirsche duftet. Wunderschön sind auch 
die Frische und die kühlen, würzigen Aromen 
im Hintergrund. Einerseits ein sanfter Wein, 
anderseits einer mit Kraft und Tiefgang. Der 
harmonische Eindruck wird auch am Gaumen 
durch die perfekte Balance und die feinen, 
weichen Tannine bestätigt. Herrlich lebendiger 
Charakter mit seiner alles überstrahlenden Frische 
und Saftigkeit. Im Abgang zeigt sich eine sanfte 
Würze mit zarten, salzig-mineralischen Anflügen. 
Ein traumhafter Gevrey-Chambertin. (pb)

Unglaublich, noch besser als in den  
Vorjahren.
2019 Chambolle-Musigny 1er Cru  
Les Beaux Bruns (R)
20/20 • 2026 – 2060 • Art. 253541 
75cl CHF 88.20 (ab 1.1.2022 98.–) 

Gegenüber den anderen Weinen wirkt der Les 
Beaux Bruns kühler und schwarzfruchtiger. Er 
hat das gewisse Etwas, mit viel Tiefgang 
und etwas Geheimnisvollem. Feinste Kräuter 
und ein floraler Hauch begleiten ein kühles 
Duftbild. Der Wein fasziniert mich auf Anhieb, 
er lädt zum Entdecken ein. Auch am Gaumen 
wirkt er enorm frisch und wunderbar saftig. 
Man spürt seine Kraft und Intensität, und 
doch bleibt das Gefühl eines hocheleganten 
Weinerlebnisses. Die Natur scheint 2019 die 
perfekten Bedingungen geschaffen zu haben, 
denn die Weine scheinen mir sogar noch etwas 
besser zu sein als die Vorgängerjahre. (pb)
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Vincent Geantet stuft den Jahrgang 
2018 als nicht besonders typisch 

für das Burgund ein. Die rasche und 
früh beendete Reife ergab schluss-
endlich eher «warme» Weine. Trotz 
wetterbedingten lokalen Extremsitua-
tionen wie Frost und Hagel erlitten die 
Reben in der Vegetationsperiode keine 
nennenswerten Schäden. Der Wasser-
haushalt ermöglichte eine gute Reifung. 
Einzig die grosse Hitze im Spätsommer 
verlangte ein aufmerksames Beobachten 
der Trauben. Die Ernte auf der  
Domaine begann am 4. September.
Die Domaine hat in den höheren Lagen 
der Hautes Côtes de Nuits weitere  
5 Hektaren Rebberge erworben.  
Bemerkenswert auf der anderen Seite 
der Altersskala sind die Reben in der 
Lage Gevrey-Chambertin «En Champs». 
Noch immer stehen  

ca. 90% der Rebstöcke im Ertrag, 

die im Jahr 1903 (!) gepflanzt  

wurden. Diese Rebstöcke wurzeln 
sehr tief und ergeben Jahr für Jahr einen 
regelmässigen Ertrag von 30-32 hl/ha. 

Geantet-Pansiot    
Das Wein-Bijoux mit bis zu 115-jährigen Reben.
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Ein Genie von Wein.
2018 Bourgogne Pinot fin (R)
18/20 • 2024 – 2035 • Art. 251059 
75cl CHF 35.– (ab 1.1.2022 39.–) 

Dieser traumhafte, tiefgründige Duft ist ein 
Markenzeichen der Weine von Geantet. Ich 
meine immer, da sei Ganztraubengärung 
im Spiel, was jedoch nicht der Fall ist, aber 
ich liebe diesen charaktervollen, ausdrucks-
starken Duft. Saftiger, traumhaft aromati-
scher Auftakt, der Wein schmeckt köstlich, 
alles ist auf der dezenten, eleganten 
Seite, aber da sind auch Kraft und Fül-
le, das ist ein ziemlich raffinierter Kerl, da 
passiert etwas am Gaumen, da ist Energie 
drin, ein Genie von Wein. (mg)

2019 Chambolle-Musigny (R)
18+/20 • 2025 – 2045 • Art. 253390  
75cl CHF 76.50 (ab 1.1.2022 85.–) 

Das ist schon ein unglaublicher Duft, der die 
Nase verwöhnt. Kraftvoll, intensiv, komplex 
und gleichzeitig nobel und frisch. Schwarze 
und rote Frucht verschmelzen zu einer wunder-
schönen Symbiose. Am Gaumen präsentiert 
sich der Wein delikat geschmeidig mit ausla-
dender Aromatik und unglaublicher Fülle. Kir-
sche, etwas Himbeere und Erdbeere vermischen 
sich mit noblen Kräutern und edler Mineralität. 
Die von Fabien erwähnte Balance ist hier sehr 
schön zu erkennen, mit wohliger Harmonie und 
ausgeprägter Geschmeidigkeit. Ein sehr zu-
gänglicher und genüsslicher Wein, der auch 
einiges an Komplexität zu bieten hat. (pb)

35.–
76.50

(R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein
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Geantet-Pansiot    

Aus 116-jährigen Reben.
2019 Gevrey-Chambertin «En Champs» (R)
19+/20 • 2025 – 2055 • Art. 253391 
75cl CHF 94.50 (ab 1.1.2022 105.–)

In der Lage «En Champs» stehen die ältesten 
Reben mit einem sagenhaften und un-
glaublichen Alter von 116 Jahren. Was für 
eine unbändige Kraft in diesem Wein steckt! 
Da widerspiegelt sich pures Terroir. Hochreife 
Frucht verbindet sich mit einer herrlichen Frische, 
die den Wein trotz seiner Wucht so delikat, 
elegant und verführerisch macht. Edel und 
verspielt harmonisch auch am Gaumen. Die 
geniale Säure lässt diesen gewaltigen Wein leicht 
und fast zart erscheinen. Das nenne ich perfekte 
Balance. Feinste Tannine verleihen ihm zusätzlich 
einen cremigen, weichen Charakter. Ein sehr 
edler Wein mit viel Charme. (pb)

2019 Bourgogne Haute Côte de Nuits (R)
17+/20 • 2023 – 2033 • Art. 253393  
75cl CHF 26.– (ab 1.1.2022 29.–) 

Fabien Geantet zeigt sich sehr zufrieden mit dem 
2019er-Jahrgang, der seiner Meinung nach eine 
sehr gute Balance aufweist. 10% Neuholz und 
der Rest in gebrauchten Fässern ausgebaut. Herr-
licher Duft nach schwarzer Kirsche und köstlich 
süsser Frucht. Feinste rotbeerige Aromen und 
eine verspielte Floralität ergänzen das faszinie-
rende Bouquet.  
Alles wirkt enorm dicht und doch so leicht 
und elegant. Am Gaumen sehr saftig und 
gleichzeitig mit einer enormen Aromen-Fül-
le. Genial, wie die Säure hier die ideale Balance 
ins Spiel bringt. Würzige, zart pfeffrige Noten im 
Abgang. Ein herrlicher Haute Côte de Nuits. (pb)
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149.–

2018 Chambolle-Musigny  
1er Cru Les Sentiers (R)
19/20 • 2026 bis 2055 • Art. 251066  
75cl CHF 99.– (ab 1.1.2022 110.–) 

Max Gerstl: 100% Ganztraube. Der Duft ist 
entsprechend raffiniert und sinnlich, geniale 
Frucht und edle Würze vermählen sich zu einem 
edlen Duftbild. Das ist in der Tat ein Traum-
wein, spannend, charmant, herrlich süss mit 
feinster Frische unterlegt, das ist eine noble 
Weinschönheit, hat aber auch seine charmante 
Seite. Es gibt nur 400 Flaschen davon, aber es 
ist ein bemerkenswerter Charakterwein; einer, 
der selbst in der grandiosen 2018er-Serie von 
Tortochot hervorsticht.

Tortochot

Ein absoluter Bilderbuch-Burgunder.
2019 Morey St. Denis 1er Cru Renaissance (R)
19+/20 • 2025 – 2050 • Art. 253538 
75cl CHF 85.50 (ab 1.1.2022 95.–) 

Ein hochkonzentriertes, bildschönes, irre kom-
plexes Duftbild der sinnlichen Art. Wow, ist der 
gut, beinahe opulente Süsse trifft auf eine Säu-
restruktur, die besser nicht passen könnte. Die 
Aromen explodieren förmlich, gleichzeitig 
ist das einfach nur superraffiniert, feingliedrig, 
der Wein hat auch verblüffend zarte Seiten, 
zeigt sich unglaublich delikat, ein absoluter 
Bilderbuch-Burgunder. (mg)

2019 Charmes-Chambertin Grand Cru (R)
19+/20 • 2025 – 2060 • Art. 253539  
75cl CHF 162.– (ab 1.1.2022 180.–) 

Schon der Duft zeigt eine zarte Delikatesse, ein 
sublimes Parfüm von einzigartiger Schönheit, 
das ist so eine die Sinne berauschende Tänze-
rin. Am Gaumen kommt die Kraft, es beginnt 
ganz leise und steigert sich in ein wahres 
Aromen-Furioso. Alles ist getragen von einer 
markanten, aber superfeinen Tanninstruktur, 
Süsse und Rasse schwingen im Gleichgewicht, 
ein Traumwein. (mg)

Auf der Domaine Tortochot wer-
den Anbau und Vinifikation mit 

grösstem Respekt vor den burgun-

dischen Traditionen durchgeführt. 
Mit niedrigen Rebstöcken und hoher 
Pflanzdichte (10’000 Rebstöcke/ha). 
Der Rebschnitt ist einer der wichtigsten 
Arbeits schritte, er bestimmt den zukünf-
tigen Ertrag. Der Winzer muss im gesam-
ten vegetativen und produktiven Zyklus 
immer wieder mit viel Wissen und gros-
sem Fingerspitzengefühl eingreifen. 
Im Mai und Juni wird entfernt, was am 
Fuss des Rebstocks wächst. Auch Dop-
pelaugen am Stock werden entfernt. 
Hier wird darauf geachtet, dass nur 7 bis 
8 Trauben pro Stock übrig bleiben. Im 
Juli folgt der Rückschnitt, er entfernt die 
jungen Triebe, die Saft ziehen. Im Juli 
wird auch eine Grünlese vorgenommen, 
um die überschüssigen grünen Trauben 
zu beseitigen und eine optimale Rei-

fung der Trauben zu gewährleisten.

– Chantal Tortochot –

Domaine

Die ideale Verbindung von Tradition und Innovation.

2019 Gevery-Chambertin 1er Cru  
«Les Champeaux» (R)
19/20 • 2026 – 2055 • Art. 253533  
75cl CHF 94.50 (ab 1.1.2022 105.–) 

Obwohl die Nase beim Verkosten noch etwas 
reduktiv war, kann man dahinter einen grandi-
osen Gevrey-Chambertin erkennen. Ein Duft 
aus würzigen Terroiraromen und sonnenver-
wöhnten Früchten. Dazu ein kräftiger, volumi-
nöser Körper. Der Wein zeigt noch nicht sein 
volles Potenzial und benötigt noch ein paar Jahre, 
um sich voll und ganz entfalten zu können. Die 
Kräuter und die fruchtigen Aromen bleiben noch 
lange am Gaumen haften – ein sehr faszinie-
render Wein. (pb)

85.50

162.–
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Vollendete Weinschönheit.
2019 Chambertin Grand Cru (R)
20/20 • 2026 – 2060 • Art. 253532 
75cl CHF 234.– (ab 1.1.2022 260.–) 

Ein himmlisches Weinparfüm, reich, tief-
gründig, fast opulent und doch wieder 
superzart, der Duft verwöhnt die Nase 
auf sinnliche Art, bleibt immer auf der 
filigranen Seite, dennoch ist da eine ver-
blüffende Vielfalt. Auch am Gaumen ein 
Filigrantänzer. Unglaublich, mit welcher 
Leichtigkeit sich dieses Kraftbündel be-
wegt, das ist präzis, sinnlich aromatisch, 
berauschend vielfältig. Der Wein geht 
unter die Haut, berührt mich zutiefst, 
das ist eine vollendete Weinschönheit 
voller Spannung und Rasse. (mg)

2019 Gevrey-Chambertin «Les Corvées» (R)
19/20 • 2025 – 2055 • Art. 253535  
75cl CHF 62.– (ab 1.1.2022 69.–) 

Das Bouquet fasziniert mich vom ersten Mo-
ment an. So intensiv und doch so superele-
gant, mit Tausenden von Finessen. Das ist 
ein wunderschöner und harmonischer Gevrey-
Chambartin-Duft aus einem Mix von schwarz- 
und rotbeeriger Frucht. Die bald 60-jährigen 
Reben scheinen die ganze Kraft des Terroirs auf-
zusagen und in die Trauben zu bringen. Feinste 
Kräuter und florale Düfte begleiten das feminine 
Parfum. Der Gaumen wird von einem zarten 
und gleichzeitig hocharomatischen Elixier 
verwöhnt. Hier passt einfach alles. Glücksge-
fühle durchströmen mich. Herrlich saftig mit 
guter Frische, und dazu diese warmen und 
reifen Aromen von perfekt gereiften Beeren. Mit 
einem würzigen und langen Finale endet dieses 
grandiose Weinerlebnis. (pb)

2019 Clos de Vougeot Grand Cru (R)
20/20 • 2027 – 2060 • Art. 253540  
75cl CHF 207.– (ab 1.1.2022 230.–) 

Ein strahlender Clos de Vougeot beendet die 
grandiose Serie bei Tortochot. Das ist pure Kir-
schenfrucht im Glas. Dahinter feinste rotbeerige 
Aromen und noble Kräuter. Eine herrliche Fri-
sche verleiht dem Wein einen Mix aus warmen 
Fruchtaromen und kühlem Charakter. Der 
Gaumen präsentiert sich delikat fein und 
zart, gestützt von einer starken Struktur aus 
Säure und Tanninen. Auch der Clos de Vougeot 
ist ein mächtiger Wein, der noch Zeit braucht. 
Aber das ist ein hochkonzentriertes Trinkver-
gnügen in einem sehr noblen Stil. (pb)

2019 Chambolle-Musigny 1er Cru  
Les Sentiers (R)
19/20 • 2026 – 2055 • Art. 253537  
75cl CHF 108.– (ab 1.1.2022 120.–) 

Etwas mächtiger und maskuliner präsen-
tiert sich der Chambolle-Musigny. Hier haben 
wir nebst feinen rotbeerigen Aromen auch 
viel schwarzbeerige Nuancen nach Kirsche, 
Zwetschge und Pflaume. Die 100%-Ganztrau-
benvergärung hinterlässt ihre deutlichen Spuren. 
Mit nur rund 400 produzierten Flaschen 
ist das eine echte Rarität. Es ist ein Wein 
mit ganz eigenem Charakter, der bei unserer 
Verkostung sofort grosse Begeisterung aus-
löst. Auch am Gaumen spürt man seine etwas 
kräftigere Struktur, die ihm bestimmt auch ein 
langes Leben bereiten wird. Wunderschönes 
und würziges Finale mit zart salzigen und mine-
ralischen Noten. (pb)

2019 Morey St. Denis (R)
18+/20 • 2023 – 2038 • Art. 253534  
75cl CHF 54.– (ab 1.1.2022 60.–) 

Chantal berichtet von einer schwierigen 
Blütezeit, da es sehr kalt war und dazu 
führte, dass der Ertrag um rund 1/3 
geringer ausfiel. Dafür hatte man während 
des gesamten Jahres keine Krankheiten 
oder andere grössere Probleme. Die Kon-
zentration in den Weinen ist enorm. Es 
sind wahre Fruchtbündel mit intensiver, wür-
ziger Kirschfrucht mit schöner Frische. Schon 
der 2018er war eine echte Offenbarung. Der 
2019er ist sogar noch eine Spur intensi-
ver, ohne dabei an burgundischer Leichtigkeit 
zu verlieren. Die Kraft des Jahrgangs ist spür-
bar. Eine elegante, aber kraftvolle Struktur 
bildet das Fundament dieses genialen Morey 
St. Denis. (pb)

2019 Mazy Chambertin Grand Cru (R)
20/20 • 2027 – 2060 • Art. 253536  
75cl CHF 216.– (ab 1.1.2022 240.–) 

Gegenüber den offenherzigen und 
charmanten Villages und 1er Crus zeigt 
sich dieser Grand Cru schon fast etwas 
verhalten. Nach dem zweiten und dritten 
Hinriechen wird aber klar, dass hier ein 
gewaltiger Wein im Glas schlummert. 
Selbstverständlich ist er noch extrem jung, 
aber dieser Tiefgang und die kühle, wür-
zige Charakteristik mit perfekt gereifter 
Frucht machen mich ganz ehrfürchtig. 
Was für eine Noblesse doch von 
diesem Wein ausgeht! Das ist reinste 
Magie. Am Gaumen verbindet sich 
herrlich köstliche Extraktsüsse mit den 
edelsten Aromen. Man spürt die gewal-
tige Kraft, die in diesem Wein steckt und 
ihm ein grosses Potenzial für ein langes 
Leben verleiht. Ganz klar einer meiner 
grossen Favoriten. (pb)
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Decelle & Fils 
Domaine

2019 war auf der Domaine Decelle & 
Fils ein Jahr der grossen Kontraste. 

Nach einem milden Winter kamen leider 
zwei Phasen von Frühjahrsfrost, je nach 
Parzelle gab es dabei verschiedene Schäden 
in unterschiedlichem Ausmass. Der Rest 
des Frühjahrs verlief gut, aber im Juni gab 
es trotzdem zahlreiche Fälle von Verriese-
lung und Kleinbeerigkeit. Das wirkte sich 
natürlich auf die Menge der Ernte aus.

Während des Sommers schien der Wein-
berg den trockenen Bedingungen gut zu 
widerstehen, auch wenn die Grösse der 
Trauben etwas darunter litt. Nicht ganz 

unerwartet fiel die Ernte dann sehr 

gering aus, es konnte nur etwa die 

Hälfte eines normalen Jahrgangs 

geerntet werden. Nun kommt das 

grosse «Aber»: Die Qualität ist wun-

derbar! Die Weissweine begeistern mit 
toller Frische und purer Lebendigkeit, die 
Rotweine mit fantastischer Kon zentration 
und betörender Eleganz.

Wunderbare Qualität, geringe Quantität. 

Ein genialer Burgunder.  
2019 Beaune 1er Cru Clos du Roi (R)
19+/20 • 2025 – 2050 • Art. 253502 
75cl CHF 58.50 (ab 1.1.2022 65.–) 

Gegenüber den Savigny-les-Beaune-Weinen 
scheint mir dieser Beaune schon fast wuchtig 
in der Aromatik. Hier ist die gewaltige 
Kraft des Jahrgangs spür- bzw. riechbar. 
Himbeere, Erdbeere und ein Hauch von Jo-
hannisbeeren finden sich in dieser delikaten, 
rotbeerigen Duftwolke. Die gute Säure gibt 
dem Clos du Roi die ideale Balance und 
Frische zur aromatischen Kraft – das tut 
ihm sehr gut. Schon der 2018er war absolut 
himmlisch, der 2019er hat vermutlich noch 
etwas mehr Tiefgang und Rasse. Auf jeden 
Fall ist das ein genialer Burgunder. (pb)

2019 Chorey-les-Beaune les Poiriers (R) 
19/20 • 2023 – 2040 • Art. 253499  
75cl CHF 40.50 (ab 1.1.2022 45.–) 

Dieser Duft könnte auch von einem ganz 
grossen Burgunder stammen, das ist echte 
Noblesse, ein sinnliches Pinot-Parfüm. Am 
Gaumen eine himmlische Delikatesse.  
Feiner, saftiger Fluss, rassig, wunderbar süss, 
der heisse Jahrgang kommt dem zusätzlich 
entgegen, das verleiht ihm diese geniale cre-
mige Art, eine absolute Köstlichkeit. (mg)

2019 Bourgogne Haute Côte de Beaune  
Les Champains (W) 
18/20 • 2022 – 2035 • Art. 253497  
75cl CHF 31.50 (ab 1.1.2022 35.–) 

Eine wunderbare Erfrischung im Duft, zartes 
Zitrus und dezent gelbfruchtig, schöne florale 
und kräuterige Nuancen. Wunderbar cremi-
ger Fluss, dennoch rassig, lebendig, traum-
haft aromatisch, mundfüllend, aber auch 
extrem elegant, das macht so richtig Spass. 
Ein Traumwein, die Symbiose aus Wärme 
und Frische passt perfekt. Das ist einer die-
ser faszinierenden weissen 2019er. (mg)

58.50

31.50

40.50

(R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein



– Kellermeister Jean Lupatelli mit Max Gerstl und Pirmin Bilger. –
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2019 Meursault (W)
19/20 • 2023 – 2040 • Art. 253498  
75cl CHF 62.10 (ab 1.1.2022 69.–) 

Der schiesst förmlich in die Nase, Zitrusfrucht 
der sinnlichen Art, das erfrischt, das lebt, da geht 
die Post ab, ein Traum von Duft. Am Gaumen 
zeigt er die erwartete Rasse und auch wieder jede 
Menge cremigen Schmelz, hochkonzentrierte, rei-
che Aromatik, vollmundig, komplex, schmackhaft, 
ein Genie von Wein, einfach herrlich. (mg)

2019 Nuits-St-Georges 1er Cru Argillats (R) 
19+/20 • 2026 – 2055 • Art. 253504  
75cl CHF 85.50 (ab 1.1.2022 95.–) 

Im Moment noch etwas reduktiv, dahinter 
verbirgt sich aber ein reichhaltiges und tief-
gründiges Bouquet. Eine delikate Mischung aus 
reifer Frucht und viel würzigen Aromen, die den 
Ausdruck von Frische noch zusätzlich verstärken. 
Dieser Nuits-St-Georges ist eigentlich die 
pure Feinheit, und doch steckt eine unbändi-
ge Kraft in ihm. Gewaltige Fülle und Komplexi-
tät bei gleichzeitiger Verspieltheit. Anmutig frisch 
und saftig präsentiert er sich auch am Gaumen 
mit einer gewissen Leichtigkeit. Ein sehr faszi-
nierender Wein für höchsten Genuss. (pb)

2019 Bourgogne Pinot Noir Les Boyards (R) 
18/20 • 2023 – 2035 • Art. 253503  
75cl CHF 28.80 (ab 1.1.2022 32.–) 

Herrlich rotbeeriger Duft, mit köstlich süsser Frucht 
unterlegt. Der himmlische Duft macht sofort Lust 
auf den ersten Schluck. Feinste würzige Aromen im 
Hintergrund, dazu kommt der tänzelnde florale Duft, 
der den Wein besonders verführerisch macht. Genauso 
aromatisch geht es am Gaumen weiter mit einer unver-
gleichlichen, fast schwebenden Leichtigkeit. Einerseits 
ein Easy-Drinking-Burgunder, anderseits ein Wein 
mit toller Substanz. Delikates, würziges, zart pfeffriges 
Finale. Ein betörender Bilderbuch-Bourgogne. (pb)

2019 Savigny-les-Beaune les Gollardes (R)
19/20 • 2023 – 2040 • Art. 253500  
75cl CHF 40.50 (ab 1.1.2022 45.–) 

Im Duft verhaltener als der Chorey, aber superedel, irre 
komplex, sagenhaft tiefgründig, allerfeinster Pinot. 
Das ist auch 2019 ein Hammer wein, superschlank, 
hochelegant, von knisternder Spannung getragen. Ich 
bin hin und weg, habe das Gefühl, dass der jedes 
Jahr nochmals um Nuancen besser wird, den würde 
man jetzt schon aus grossen Gläsern trinken. Eine einzige 
Harmonie, da kann man nur restlos begeistert sein. (mg)

28.80
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Michèle & Patrice Rion
Domaine

Sehr frische, komplexe Weine mit wunderbarer Frucht.

Vollendung am Gaumen.
 2019 Chambolle-Musigny Les Cras (R)
19/20 • 2025 – 2050 • Art. 253549 
75cl CHF 81.– (ab 1.1.2022 90.–) 

Das ist so ein verschmitzter Kerl, er beein-
druckt mit köstlicher Frucht und gibt sich 
doch vergleichsweise reserviert, da ist ganz 
viel Terroirtiefe. Wer ihn nur oberflächlich 
betrachtet, verpasst wohl die Schönheit und 
vor allem die irre Komplexität dieses edlen 
Duftes. Am Gaumen zeigt er sich deutlich 
offener mit seiner traumhaften Extrakt-
süsse, eine köstliche Delikatesse, die Wär-
me des Jahrgangs steht im Zentrum, aber da 
ist auch eine wunderbare Frische, das ist pure 
Natur, eine einzigartige Schönheit. (mg)

– Maxime Rion –

2019 Nuits-St-Georges 1er Cru  
Clos des Argillières (R)
20/20 • 2027 – 2060 • Art. 253550  
75cl CHF 89.– (ab 1.1.2022 99.–) 

Alle Reben von Maxime und Patrice Rion 
haben inzwischen ein stolzes Alter. Auch die-
se Lage kann sich mit ihren über 80 Jahren 
sehen lassen. Schon der einfache Villages aus 
dieser Appellation hat uns begeistert, aber 
dieser 1er Cru ist natürlich eine ganz andere 
Liga. Tiefgang und Kraft ohne Ende mit 
würzigem und mineralischem Terroiraus-
druck vom Feinsten. Nur ganz zart zeigen 
sich hinter der prägenden schwarzen Frucht 
auch feine Nuancen von roten Aromen. 
Im Vordergrund stehen aber die noblen 
Kräuter, das Terroir. Der Gaumen lässt sich 
von diesem edlen Elixier noch so gerne 
verwöhnen. Weich, verspielt, dann wieder 
kraftvoll und frisch – das komplexe Spiel 
fasziniert die Sinne. Auch hier haben wir 
eine gewaltige Struktur im Hintergrund, sie 
stellt Qualität und Alterungspotential sicher. 
Ein Meisterwerk. (pb)

112.50

2019 Nuits St. Georges 1er Cru  
Clos St. Marc (R)
20/20 • 2025 – 2055 • Art. 253548  
75cl CHF 112.50 (ab 1.1.2022 125.–) 

Die Intensität dieses Duftet beeindruckt zu-
tiefst, ein sinnliches Fruchtbündel, unterlegt 
mit verführerischer Terroirtiefe, ein unbe-
schreiblicher Nasenschmeichler. Ein Knaller 
am Gaumen, der fährt so richtig ein, 
da ist bombastische Kraft, ein sinnliches 
Aromenbündel, ein zutiefst berührendes 
Weinerlebnis und alles ist einfach so offen da, 
völlig unkompliziert, ein ganz grosser Wein, 
frei von jeglichen Starallüren. (pb)

89.–

81.–
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Anne & Hervé Sigaut
Domaine

Chambolle-Musigny verkörpert die Eleganz der 
grossen Rotweine der Côte de Nuits. Anne 

und Hervé Sigaut leiten das zu Beginn des 19. Jahr-
hunderts gegründete Familiengut mit einigen der 
schönsten Terroirs der Appellation. Ihre Weine  

sind sehr gesucht und werden überall für ihre 

Brillanz und Reinheit gelobt.

Perfekte Terroirweine dank viel Natur und wenig Technik.
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Morey-Saint-Denis in Vollendung.
2019 Morey-Saint-Denis 1er Cru  
Les Charrières (R)
19+/20 • 2025 – 2055 • Art. 253585 
75cl CHF 99.– (ab 1.1.2022 110.–)

Mit einem sehr femininen Duft präsentiert sich 
der Morey-Saint-Denis. Verführerisches rotbee-
riges Bouquet mit einem Hauch von schwarzen 
Früchten. Alles ist so superzart und elegant 
ausgebaut und zeigt sich mit einer unbeschreib-
lichen Finessenvielfalt. Was für ein tänzeri-
scher, anmutiger Wein! Löst bei mir echte 
Glücksgefühle aus. Geschmeidig und zart 
am Gaumen mit einer herrlichen Säure. Dieser 
Wein singt und tanzt im Mund. Intensive Aro-
men in jedem Moment, aber strukturell von 
einer unbeschreiblichen Perfektion. (pb)

2019 Chambolle-Musigny 1er Cru  
Les Sentiers (R) 
19+/20 • 2025 – 2050 • Art. 253583  
75cl CHF 108.– (ab 1.1.2022 120.–) 

1947 gepflanzter Rebberg. Duft von vibrie-
render Sinnlichkeit, superfein, aber auch irre 
intensiv und komplex, kommt wunderbar aus 
der Tiefe, Frucht- und Terroirnoten ergänzen 
sich in idealer Weise. Diese 2019er von Sigaut 
sind einfach ein Traum, ein Wein schöner als der 
andere, da kommt man aus dem Schwärmen 
nicht mehr heraus, die Harmonie ist total, ver-
schwenderische Vielfalt, aber nicht übertrieben, 
das ist alles andere als ein lauter Wein, ganz im 
Gegenteil, Feinheit ist oberstes Gebot, das ist 
fein, fein und nochmals fein, gleichzeitig 
irre konzentriert und reich, das macht einfach 
nur unendlich Freude. (mg)

2019 Chambolle-Musigny 1er Cru  
Les Noirots (R)
19+/20 • 2025 – 2055 • Art. 253584  
75cl CHF 89.– (ab 1.1.2022 99.–) 

Ich habe den Eindruck, dass wir hier etwas mehr 
rotbeerige Aromen im Bouquet haben. Him-
beere, Erdbeere und Johannisbeere, aber auch 
Kirsche. Die süsse, reife Frucht strahlt hier 
effektiv aus dem Glas – und dies mit ganz 
besonderem Glanz. Welche von all den geni-
alen Weinen von Anne & Hervé Sigaut sollen wir 
für unsere Kundinnen und Kunden nur selektio-
nieren? Die gesamte Serie ist auf absolutem Top-
Niveau, es sind nur Feinheiten und Nuancen, die 
den Unterschied ausmachen. Am Gaumen zeigt 
sich der Les Noirots mit einer etwas knackigeren 
Säure, was ihn etwas frischer macht. Es ist in 
der Serie der 1er Crus sicher der Wein mit der 
kräftigsten Säure und Frische, was ihn auch 
ungemein elegant und gleichzeitig rassig macht. 
Im Abgang sehr viele Kräuter und Würze. (pb)

2019 Chambolle-Musigny 1er Cru  
Les Chatelots (R) 
19+/20 • 2024 – 2050 • Art. 253582  
75cl CHF 89.– (ab 1.1.2022 98.–) 

Das ist pure Feinheit, ein geniales Finessenbün-
del, ein Duft von einzigartiger Schönheit. Mit 
diesem Duft in der Nase kommt eine wohlige 
Gänsehaut auf meinen Rücken, das ist einfach 
genial. Genauso am Gaumen, das ist Pinot in 
Vollendung, eine unbeschreibliche Schönheit, 
da kann man in den Aromen schwelgen, sich 
von diesem Wein verwöhnen zu lassen, ist ein 
unbeschreibliches Erlebnis. (mg)

89.–



Monts Luisants   
Jean-Marc Dufouleur: «Die Produktion von 

Weinen aus Terroirs, nach denen wir alle 
streben, ist das Ergebnis von drei wichtigen 
Faktoren: dem Boden, dem Klima und den 
Menschen, die dort arbeiten. Sie erfordert 
daher in jeder Phase besondere Sorgfalt. Mir 
gefällt der Ausdruck «Eloquenz des Terroirs», 
sie darf von der Technik nicht dominiert 

werden. Wir alle suchen die Balance, aber 

mit unterschiedlichen Mitteln, mit unter-
schiedlichen Ambitionen. Jedes Jahr müssen 
wir unzählige Entscheidungen treffen. Extrak-
tion und Reifung sind wie das Salz in der 
Suppe: Es kommt auf die Dosierung an!  Bis-
her haben wir nie mehr als 10% neue Fässer 
verwendet und gar keines im Jahr 2003. Ich 
muss mich manchmal zwischen dem Respekt 
vor bestimmten Traditionen und der Moderne 
entscheiden. Das Wichtigste ist für mich 

das Wissen, dass ich unsere Weine nir-

gends sonst als auf unseren Parzellen 

hätte machen können. Auch wenn «anders-
wo» gleich nebenan beginnt...»

Weinhandwerk vom Feinsten.

Domaine des

360.–

72.–

2019 Morey St. Denis Village  
En Pierre Virant 
19/20 • 2024 – 2050 • Art. 253586  
75cl CHF 72.– (ab 1.1.2022 80.–) 

Die Ganztrauben-Vinifkation zeigt sich 
dezent und doch drückt sie dem Duft 
den Stempel auf, die Frucht tritt etwas 
mehr in den Hintergrund, geniale Wür-
ze, zarte, eher rotbeerige Frucht, floral, 
schöne Vielfalt. Herrlich süsser, samtiger, 
anschmiegsamer Gaumen, verführerische 
Frische im Hintergrund, ein Kraftbündel 
mit beschwingt leichtfüssigem Auftritt, der 
Wein strahlt Ruhe aus, wirkt bekömmlich, 
superangenehm, auch spannend, einfach 
herrlich. (mg)

2019 Clos de la Roche Grand Cru (R)
20/20 • 2025 bis 2060 • Art. 253746 
75cl CHF 360.– (ab 1.1.2022 400.–) 

38 (R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein



2019 Le Rognet et Corton Grand Cru (R)
20/20 • 2027 – 2060 • Art. 253588  
75cl CHF 260.– (ab 1.1.2022 290.–) 

Der kräftige Ausdruck beim Le Rognet et 
Corton ist nicht kleiner als bei den anderen 
Weinen, aber alles ist etwas finessenreicher 
und eleganter als bei den 1er Crus. Tief-
gang und Ausdruckskraft sind enorm, 
mir verschlägt es fast die Sprache. Kirsche, 
Brombeere, Heidelbeere und etwas Cassis 
bilden das Fruchtspektakel im Bouquet. 
Feinste Kräuter im Hintergrund und ein 
ätherisch kühler Unterton. Im Gaumen eine 
Wucht an schwarzfruchtiger Aromatik, 
aber auch belebend saftig und mit energie-
beladener Säure, die dem Wein die perfekte 
Balance bringt. Feinste Tannine sorgen für 
einen geschmeidigen Trinkfluss. Im Abgang 
kommen nochmals eine Vielzahl von noblen 
Kräutern und zusätzlich eine delikate Mine-
ralität zum Vorschein. Noch Minuten später 
habe ich den Geschmack von Kirschfrucht 
am Gaumen. Ein ganz grosser Wein! (pb)

39 39 

– Jean-Marc Dufouleur, Max Gerstl –

2019 Morey St. Denis 1er Cru  
Les Genavrières 
20/20 • 2025 – 2055 • Art. 253587 
75cl CHF 105.– 

Ganz viel Frische begleitet diesen traumhaft 
süssen, irre komplexen, tiefgründigen Duft, 
feinste edle Gewürze mischen sich in die 
reiche Frucht, eine himmlische Duft-
wolke. Sehr sanfter Auftritt, superfeine 
Tanninstruktur, dann kommt die Rasse zum 
Zug und der Wein schiesst wie ein Pfeil 
über die Zunge, wo nimmt der diese 
sagenhafte Frische her? Das beeindruckt 
zutiefst, belebt die Sinne, eine himmli-
sche Erfrischung, das macht den Wein so 
wunderbar schlank, elegant, spannend, ein 
Traumwein. (mg)

2019 Morey-St-Denis 1er Cru  
Les Monts Luisants (R)
19+/20 • 2025 – 2050 • Art. 253589 
75cl CHF 94.50 (ab 1.1.2022 105.–) 

Die Konzentration der Aromen ist enorm, 
was der Stilistik von Jean-Marc Dufouleur 
entspricht. Mit dem Jahrgang 2019 scheint 
das Bouquet noch dichter und fülliger zu 
sein. Das ist höchste Konzentration 
an Kirschfrucht, ohne dass dabei die Fri-
sche und Rasse verloren gehen. Feinste 
noble Kräuter geben dem Wein einen wür-
zigen und zugleich zart kühlen Charakter. 
Am Gaumen dann eine erstaunlich kräftige 
Säure, die den Wein sehr saftig und frisch 
erscheinen lässt. Die gute Balance ver-
leiht ihm die nötige Eleganz. Unglaublich 
dicht und konzentriert und doch in keinem 
Moment zu üppig. Hier spielt sich ein 
wahres Feuerwerk im Mund ab, das ist die 
pure Energie des Jahrgangs. Man kann dem 
Wein aber auch keineswegs seine Noblesse 
absprechen. Ein echtes Phänomen. (pb)

260.– 94.50

105.–

39 
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Roger Belland
Roger Belland: «Wir haben begrünte 

Rebberge mit Rebstöcken, die sehr 
tief wurzeln, die Wurzeln sind immer im 
kühlen Erdreich, damit ist die Hitze für uns 
kein grosses Problem. Unser erstes Ziel ist 
es, Trauben von perfekter Qualität zu haben, 
deshalb wollen wir einen freien und krea-
tiven Geist bewahren, wir erheben keinen 
Anspruch auf irgendein Label.
Unsere Böden sind begrünt, besiedelt 
mit von uns ausgewählten Rasenflä-
chen, die Stickstoff aus der Luft aufneh-
men, das ist dann wie ein natürlicher 
Dünger. Die Auswirkungen sind vorteil-
haft für die Umwelt: Entwicklung des 
mikrobiellen Lebens im Boden, bessere 
Widerstandsfähigkeit gegen Trockenheit 
und Kampf gegen Erosion. Die Gräser 
erzeugen Konkurrenz zu den Rebwurzeln 
und zwingen diese, ihre Ressourcen sehr tief 
im Boden zu suchen. So reagiert die Rebe 
weniger auf klimatische Gefahren.
Diese Technik erlaubt es uns, die Erträge 
zu kontrollieren und so die Typizität jedes 
Terroirs besser zu respektieren. Wir verwen-
den nur moderne und biologisch abbaubare 
Pflanzenschutzmittel, aber kein Kupfer 
(Schwermetall, das im Boden verbleibt), das 
das mikrobielle Leben des Bodens zerstört. 
Diese Technik ermöglicht es uns, die Anzahl 
der Traktorfahrten bei Rebenkrankheiten 
drastisch zu reduzieren und so unseren Koh-
lenstoff-Fussabdruck zu verringern.»

Begeisterndes Genuss-Preis-Verhältnis.

Ein purer Gaumengenuss. 
2019 Chassagne-Montrachet Morgent-
Clos Pitois 1er Cru (R) 
20/20 • 2025 – 2055 • Art. 253526 
75cl CHF 49.50 (ab 1.1.2022 55.–) 

Immer einer unserer absoluten Lieblin-
ge ist dieser Morgent-Clos Pitois aus der 
gleichnamigen Monopollage. Hier ist alles 
noch etwas konzentrierter und ausgepräg-
ter. Die Duftwolke ist gewaltig und kommt 
mit schwindelerregender Intensität da-
her. Köstliche Kirschfrucht mit einem Hauch 
Himbeere und Erdbeere, von zarter Würze 
unterlegt. Am Gaumen eine delikate Ex-
traktsüsse mit üppiger Aromatik. Trotz 
dieser Wucht wirkt der Wein dank einer 
knackigen Säure immer noch unglaublich 
saftig und irgendwie auch elegant. Feinste 
Tannine verleihen ihm einen seidig feinen 
Körper. Eine solche Power ohne dabei in 
irgendeiner Phase übertrieben zu wirken, 
habe ich in diesem Wein noch nie erlebt – 
das ist purer Gaumengenuss! (pb)

2019 Chassagne Montrachet blanc  
1er Cru Clos Pitois (W)
19/20 • 2024 – 2045 • Art. 253524 
75cl CHF 64.80 (ab 1.1.2022 72.–) 

Wow, mein Clos Pitois, schon der Duft 
überwältigt mich, diese Symbiose aus 
frischer, reifer Frucht, edlen blumigen Noten 
und zarten Gewürzen ergibt ein Duftbild 
von einzigartiger Schönheit. Auch am 
Gaumen vermag er restlos zu überzeugen, 
vereint die reiche Fülle des heissen Jahrgangs 
mit wunderbarer Frische, die feine Rasse mit 
cremigem Schmelz, ein wahres Meister-
werk in Sachen Aromatik, die Harmonie 
ist total, das ist grosse Klasse. Er wird wohl 
recht jung schon sehr zugänglich sein. (mg)

2019 Pommard Les Cras (R)
19/20 • 2025 – 2050 • Art. 253525 
75cl CHF 49.50 (ab 1.1.2022 55.–) 

Der Duft ist schlicht himmlisch, von schwar-
zen Beeren getragen und mit raffinierten 
floralen Komponenten gewürzt, sehr 
intensiv und reich. Was ist das doch für 
eine geniale Weinschönheit, ein die Sinne 
berauschendes Fruchtbündel, ohne dass 
die Frucht auch nur im Ansatz aufdringlich 
wirken würde, da ist der Pinot wirklich 
meisterhaft in Szene gesetzt. (mg)

Domaine

64.80

49.50

49.50

(R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein



2019 Puligny-Montrachet 1er Cru  
Les Champs-Gains (W)
19/20 • 2025 – 2050 • Art. 253528 
75cl CHF 79.– (ab 1.1.2022 88.–) 

Auch bei diesem Puligny-Montrachet zeigt 
sich wieder eine fein rauchige, an Feuer-
stein erinnernde mineralische Ausprägung. 
Das Bouquet ist frischer mit stärkerer zitri-
scher Aromatik. Dadurch wirkt der Wein 
wesentlich eleganter und feiner als die 
Vertreter von Santenay. Am Gaumen mit 
viel Rasse, Mineralität und genialer 
Säure. Eine wahre Frische-bombe mit 
begeisternder Aromatik. Ein paar Jahre 
Reifung werden ihm sehr gut tun, damit er 
sein volles Potenzial entfalten kann. (pb)

79.–

41 (R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein

2018 Criots Bâtard-Montrachet  
Grand Cru (W) 
20/20 • 2025 bis 2055 • Art. 250969  
75cl CHF 260.– (ab 1.1.2022 290.–) 

Der Duft ist unbeschreiblich schön und nochmals 
eine klare Steigerung gegenüber den Premier Crus. 
Schon die vorhergehenden Weine waren geprägt von 
einer sensationellen Klarheit, aber dieser Grand Cru 
setzt neue Massstäbe. Alles wirkt so sinnlich fein 
und delikat elegant. Dahinter verbirgt sich aber ein 
Schwergewicht, ein Langstreckenläufer mit traum-
haftem Charme. Der Grand Cru hat einen cremig 
weichen und äusserst aromatischen Körper, unterlegt 
mit einer starken Struktur. Das ist nochmals eine 
andere Liga, ein berührendes Erlebnis, auch 
wenn hier alles noch sehr jugendlich erscheint. Eines 
ist klar: Dieser Criots Bâtard-Montrachet hat ein 
langes Leben vor sich und wird viele Burgund-Liebha-
berinnen und -Liebhaber begeistern. Man sollte ihm 
einfach noch ein bisschen Zeit geben. Aromen und 
Mineralität bleiben noch minutenlang am Gaumen 
haften. Was für eine zauberhafte Schönheit! (pb)

260.–

2019 Criots Bâtard-Montrachet  
Grand Cru (W)
20/20 • 2026 – 2056 • Art. 253527  
75cl CHF 261.– (ab 1.1.2022 290.–) 

Dieser Grand Cru ist von einer erstaun-
lichen Feinheit und Eleganz geprägt. 
Erstaunlich darum, weil die anderen Weine 
eher etwas üppiger waren. Hier haben wir 
aber einen wahren Rohdiamanten mit 
einer ungeheuren Strahlkraft im Glas. 
Da sind Tausende Finessen vereint, an Sinn-
lichkeit ist das kaum zu übertreffen. Schon 
das Bouquet ist es wert, dass man sich 
eine solche Flasche in den Keller legt. 
Beim ersten Schluck kann ich kaum alle 
Eindrücke und Nuancen erfassen. Da sind 
cremiger Schmelz, geniale Säure, raffinierte 
Aromen nach gelber Frucht, Mineralität 
und Kräuter – und alles in superdelika-
ter und harmonischer Balance. Extrem 
langer Abgang. Ein Grand Cru, der seinem 
Namen mehr als gerecht wird. (pb)

261.–

– Roger Belland (3. von links), Martin Boyer (2. von links) und Gerstl Team –



Domaine

Wie uns Nathalie Tollot bei unse-
rem Besuch zur Verkostung des 

Jahrgangs 2018 erklärte, gehört 2019 zu 
den heissen und trockenen Jahrgängen 
mit hoher Reife, aber die geernteten 
Mengen sind gering bis sehr gering, 

vor allem aufgrund von klimatischen 
Phänomenen.
Nathalie Tollot: «Trotz eines grossen Was-
serdefizits und der Hitze des Sommers 
sind wir positiv überrascht von der 

konstanten Entwicklung der Reife 

und des Zuckergehalts sowie des Wein-
säuregehalts, die einen hervorragenden 
pH-Wert erzeugen. Sowohl Zucker und 
Säure sind über 2018. Dieser Jahrgang 

2019 wird uns in sehr guter Erinne-

rung bleiben!»

Tollot-Beaut 
Charakterstarke Terroirweine vom Allerfeinsten.

67.50

42 

– Nathalie Tollot –

120.–

2019 Corton Grand Cru (R)  
20/20 • 2025 bis 2060 • Art. 253463  
75cl CHF 120.– 

Dieser Traumduft ist in Sachen Eleganz 
und Noblesse nicht zu toppen. Das ist die 
harmonische Verbindung von perfekt reifer 
Frucht und tiefgründiger Frische. Alles ist 
vorhanden: rot- und schwarzbeerige Frucht 
mit einer sinnlichen Süsse, edelste Minera-
lität und feinste florale Nuancen mit würzi-
gen Kräuteraromen. Tiefgang und Wucht 
ohne Ende. Obwohl dieser Wein Kraft 
und grosses Potential in sich trägt, zeigt er 
sich unglaublich zugänglich und äusserst 
komplex. Grossartige Säurestruktur und Tan-
ninqualität. Länge und Intensität verbinden 
sich zu einem hochklassigen Finale. (pb)

Herrlich delikat.
2019 Aloxe-Corton 1er Cru  
Les Fournières (R)
19/20 • 2024 – 2048 • Art. 253465 
75cl CHF 67.50 (ab 1.1.2022 75.–) 

Die Aloxe-Cortons sind immer eine Spur 
würziger als alle anderen Weine von 
Tollot-Beaut. Beim Les Fournières steht 
auch die schwarze Kirschfrucht stärker 
im Vordergrund, die Aromen von Erd-
beere und Himbeere sind etwas mehr im 
Hintergrund. Das ergibt eine enorme Fülle 
an Fruchtaromatik und gleichzeitig sehr viel 
Frische. Der Gaumen zeigt sich verfüh-
rerisch und samtig weich dank zarten 
Tanninen. Gleichzeitig ist der Wein dank 
seiner hervorragenden Säure trinkfreu-
dig saftig und extrem lebhaft. Überall 
versprüht er seinen Charme und seine 
komplexen Aromen. Zuletzt treten immer 
mehr würzige Aromen in den Vordergrund, 
was ihm ein von Kräutern geprägtes Finale 
beschert. Sehr delikat. (pb)

(R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein
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52.50

2019 Les Lavières (R) 
Savigny-Lavieres 1er Cru AOC
18+/20 • 2024 bis 2045  
Art. 253470 
75cl CHF 52.50  
(ab 1.1.2022 58.–)

Intensiver, köstlich süsser, schwarz-
beeriger Duft, schwarze Kirschen, 
begleitet von einem Hauch Cassis, 
irgendwie ungewöhnlich und doch 
sehr burgundisch, berührend, wie 
der Wein ätherisch duftend die Nase 
betört. Kraftvoll, aber auch sehr 
delikat am Gaumen, erfrischend 
und verführerisch süss, verspielte 
Eleganz, sublime Aromatik, da ist 
mineralische Spannung ohne Ende, 
das ist ein Stück himmlische Natur, 
Burgund von seiner allerschöns-
ten Seite, purer Charme. (mg)



– Sylvain Pataille –

44 

Sylvain Pataille ist ein harter Arbei-
ter, er kümmert sich mit grösstem 

Engagement um seine Reben. Er sagt 
es selbst: Eine solche Entwicklung 
in ein paar Jahren, «das zehrt an den 
Nerven». Aber seine Unerbittlichkeit 
hat sich ausgezahlt. Heute produ-

ziert Sylvain Pataille einige der 

besten Weine der Appellation 

Marsannay. Seit dem Eintritt seines 
Bruders in den Betrieb und dank der 
Intervention von kompetenten Hel-
fern konnte Pataille 2008 sein Wein-
gut als biologisch zertifizieren und 
sich an die Biodynamik wagen.
Sylvain bearbeitet seine Reben 
mit dem Pferd, greift so wenig wie 
möglich ein, behält einen Teil der 
gesamten Ernte und ist bestrebt, 
seine Weine lange reifen zu lassen – 
manchmal mehr als zwei Jahre. Seine 

Weine sind aufrichtige, liebens-

werte und lebensfrohe Persön-

lichkeiten. Probieren Sie unbedingt 
auch seine herrlichen Aligoté Crus! 
2019 ist ein frischer und ausgegli-
chener Jahrgang, der von extremen 
Wetterbedingungen (Frost, Hitze) 
geprägt ist. Die Mengen sind leider 

gering, aber die Qualität ist aus-

sergewöhnlich hoch. Die Weine 
sind charmant, ausgewogen, frisch 
und geradlinig mit feinen Tanninen 
und saftigen, sonnigen Fruchtnoten.

Sylvain Pataille    
Der experimentierfreudige Perfektionist.

Gigantischer Marsannay. 
2019 Marsannay Chardonnay  
«La Charme aux Prêtres» 
20/20 • 2024 – 2050 • Art. 253646  
75cl CHF 79.20 (ab 1.1.2022 88.–) 

Was da an himmlischen Aromen aus 
dem Glas strahlt, ist unbeschreiblich, 
die Vielfalt ist enorm, aber irgendwie wirkt 
dieser himmlische Duft immer auch schlicht 
und unaufdringlich, das macht ihn so edel, 
das ist sein unwiderstehlicher Charme. Auch 
am Gaumen zeigt er sich trotz enormer 
Konzentration total leichtfüssig, schwebt 
förmlich über den Gaumen, zeigt Rasse 
ohne Ende, wirkt dennoch sanft dank cremig 
weichem Schmelz, das ist ein ganz grosses 
Meisterwerk des Chardonnay. (mg) 

– Sylvain Pataille –

79.20

(R )  = Rotwein , (W)  = Weisswein
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– «Letztlich ist es ja die aussergewöhnliche 
Liebe zur Sache, die Leidenschaft des Produ-
zenten, die ganz besondere Weine entstehen 
lässt.» Sylvain Pataille mit Gerstl-Team. –

2019 Fleur de Pinot Marsannay Rosé
19/20 • jetzt – 2035 • Art. 253641 
75cl CHF 45.– (ab 1.1.2022 50.–) 

Diesen Rosé von Sylvain Pataille kann man 
nicht mit einem traditionellen Rosé ver-
gleichen. Eigentlich hat man das Gefühl, einen 
leichten Pinot Noir im Glas zu haben. Im Gegen-
satz zu den meisten Rosé-Weinen duftet dieser 
deutlich nach Pinot und zeigt delikate Aromen 
nach Erdbeere und Himbeere sowie zarte flora-
le Nuancen mit einem würzigen Unterton. Auch 
die Frische passt perfekt zu diesem Duftbild und 
macht ihn zu einem verlockenden Kandida-
ten als Sommerwein. Erfrischender, sehr safti-
ger Gaumen, gepaart mit einer verführerischen 
Pinot-Aromatik. Ein absolut genialer Wein, der 
einerseits mit seiner Leichtigkeit und Frische, an-
derseits aber auch mit einer unwiderstehlichen 
Aromatik glänzt. (pb)

2019 Marsannay Blanc Le Chapitre (W)
19/20 • 2024 – 2040 • Art. 253642 
75cl CHF 45.– (ab 1.1.2022 50.–) 

Die Frucht versteckt sich im Moment noch etwas 
hinter der Mineralität und den Terroiraromen. 
Nur ganz zart zeigen sich zitrische und gelb-
fruchtige Aromen und feine Kräuternuancen. 
Dieser Wein steckt voller Genialitäten, aber 
im Moment sind sie noch etwas verborgen. Un-
glaublich raffinierte Würze und kühle Aromatik. 
Am Gaumen wesentlich mehr Fruchtaromen, 
die von einem cremigen Schmelz und guter 
Säure getragen werden. Hier spielt sich ein 
kleines Feuerwerk ab. Frucht und Mineralität 
im Wechselspiel mit Säure und Frische. Der Le 
Chapitre ist mit einer gewaltigen Energie ausge-
stattet, die ihm ein langes Finale verleiht. (pb)

45.–

45.–



2019 Marsannay Chardonnay 
Rose (W)
18/20 • 2022 – 2035 • Art. 253645 
75cl CHF 43.20 (ab 1.1.2022 48.–) 

Der Duft ist noch etwas geprägt 
von der Spontangärung, das macht 
ihn zusätzlich attraktiv, verleiht 
Spannung, betont die Mineralität. 
Aus dem Hintergrund schimmern 
geniale Zitrusfrucht und verführeri-
sche florale Noten durch. Am Gau-
men ein Gedicht, die betörende 
Leichtigkeit des Seins, aber 
beladen mit aromatischer Fülle, 
getragen von edler Rasse, eine die 
Sinne berauschende Erfrischung, 
einfach genial. (mg) 

2019 Bourgogne Aligoté  
Clos du Roy 
19/20 • 2023 – 2040 • Art. 253647 
75cl CHF 43.20 (ab 1.1.2022 48.–)

Im Duft wirkt er oberflächlich 
betrachtet beinahe unscheinbar, 
strotzt aber von raffinierten floralen 
Noten, dann ist ganz fein angetönt 
auch etwas Zitrusfrucht im Spiel, 
das lockt zum Weiterschnüffeln, es 
kommen immer weitere Raffinessen 
zum Vorschein. Auch am Gaumen 
ist das kein Wein der lauten 
Töne, aber ein die Sinne berau-
schendes Finessenbündel, eine 
beeindruckende Weinschönheit; 
diese Klarheit, diese Präzision, diese 
vibrierende Mineralität, ein Genie 
von Wein. (mg)

2019 Marsannay rouge 
18/20 • 2023 – 2040 • Art. 253648 
75cl CHF 43.20 (ab 1.1.2022 48.–) 

Frucht- und Terroiraromen vereinen 
sich zu einem himmlisch schönen 
Duft, da sind ganz viel edle Beeren 
im Spiel, von der burgundischen 
Himbeere über schwarze Kirsche bis 
hin zu einem verführerischen Hauch 
Cassis. Das Ganze ist unterlegt mit 
Noten von Leder bis Tabak. Ein 
Gaumen wie Samt und Seide, 
köstlich süss und von edler 
Säure getragen, hei, schmeckt 
der gut, der hat so etwas be-
schwingt Fröhliches an sich, ein 
unwiderstehlicher Charmeur, ein 
Bilderbuch-Burgunder. (mg)  

Sylvain Pataille    
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Bonneau du Martray
Weine von unglaublicher Perfektion.

Eine 20/20-Weinpersönlichkeit.
2015 Corton-Charlemagne Grand Cru (W)    
20/20 • 2024–2050 • Art. 246290  
75cl CHF 309.–

Wir sind ein wenig müde von den vielen posi-
tiven Eindrücken des Tages, aber als ich das 
erste Mal an diesem Wein rieche, durchströmt 
mich diese unglaubliche Frische und belebt 
alle meine Sinne. Feinste Zitrusfrucht trifft auf 
noble florale Noten, die Mineralität zeigt sich 
raffiniert wie selten zuvor, das ist ein super-
edles Parfum mit immenser Brillanz, deutet 
auf einen gertenschlanken, superspannenden 
Wein hin. Unglaublich mit welcher Energie der 
Gaumen geflutet wird, die enorme Fülle über-
rascht, ein kleines Monster im Antrunk, aber 
die sensationell rassige und gleichzeitig genial 
feine, cremige Säure verleiht Rasse, Span-
nung, Eleganz und Länge – da schlummert ein 
Gigant seiner Reife entgegen. Das ist absolut 
faszinierend, ich habe diesen Wein noch 
nie so erlebt, diese bombastische Kraft, 
im Antrunk macht das fast etwas Angst, es 
dauert aber nur einen Sekundenbruchteil, bis 
die Eleganz die Überhand gewinnt, dann ist 
die totale Feinheit angesagt mit diesem 
sensationell cremigen Schmelz. Beim 
zweiten Einschenken und mit etwas mehr 
Luft ist auch schon der Antrunk eine Nummer 
schlanker, es wird klar, die Harmonie stimmt 
total, jetzt kommt auch immer mehr diese 
superleckere 2015er Aromatik zum Vorschein. 
Was ist das ein verblüffender Gänsehaut-
wein, ein Finessen bündel mit der ihm eigenen 
männlichen Struktur – es ist ein kaum zu be-
schreibendes mineralisches Feuerwerk. Das ist 
dieses faszinierende burgundische Phänomen 
des Spiels zwischen monumentaler Kraft und 
filigraner Feinheit. (mg)

1997 Corton-Charlemagne  
Grand Cru (W)
20/20 • 2021 bis 2035 • Art. 251350 
75cl CHF 246.– 

246.–

2000 Corton-Charlemagne  
Grand Cru (W)
20/20 • 2021 bis 2040 • Art. 251349 
75cl CHF 246.– 

Pirmin Bilger: Ein aromatischer Gigant! 
2018 Corton Grand Cru (R)
20/20 • 2028 bis 2070 • Art. 251351 
75cl CHF 295.–  

Dieser Duft ist absolut überwältigend. Selten 
habe ich den Corton so fein und elegant im 
Bouquet erlebt. Eine Fülle an Kirschfrucht, 
aber unendlich fein und zart. Ganz zart dahin-
ter kommt diese Corton Würze hervor, welche 
sich aber im jetztigen Stadium des Weines sehr 
filigran zeigt. Die Frische ist unverkennbar und 
bietet einen ätherisch kühlen Tiefgang. Was 
für eine noble Delikatesse. Man spührt aber 
auch die Wärme und die Dichte des Jahrgangs, 
was den Wein noch mächter erscheinen lässt, 
als dass er ohnehin schon ist. Am Gaumen 
beginnt es mit dieser saftig reifen schwarzen 
Kirschfrucht gefolgt von feinen rotbeerigen 
Noten. Alles wird getragen von diesem sagen-
haften cremigen Schmelz, welche den Corton 
so weich über die Geschmacksknospen trägt. 
Das ist die pure Intensität was sich hier am 
Gaumen abspielt. Das ist Reife, eine Fülle 
an Aromatik gepaart mit nobler Struktur. 
Ein so reiches Weinerlebnis ohne dabei 
jemals übertrieben zu wirken. Es ist trotz 
dieser Kraft noch immer einer sehr erhabener 
und eleganter Wein. Im Verlgeich zum 17er, 
welcher viel frischer daherkommt, ist der 18er 
ein aromatischer Gigant. (pb)

309.–

(W)  = Weisswein , (R )  = Rotwein 47 

295.–
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Marquis d’Angerville   
Domaine

Ein gewaltiges Kraftpaket. 
2018 Volnay 1er Cru Fremiet (R)
19/20 • 2025 – 2055 • Art. 251099 
75cl CHF 120.– 

Unverkennbar Jahrgang 2018 mit seiner 
einnehmenden, reifen Aromatik. Das ist 
hochkonzentrierte Kirsche in Vollendung. 
Diese Dichte ist einfach unbeschreiblich! Am 
Gaumen zeigt sich die wesentlich stärkere 
Struktur mit ausgeprägterer Mineralität und 
kräftigeren Tanninen. Auch die Säure scheint 
noch eine Nuance kräftiger zu sein. Die Fülle 
des Jahrgangs ist omnipräsent und zieht 
sich vom ersten Moment bis zum würzig-
mineralischen Finale hin. Ein gewaltiges 
Kraftpaket, das noch mit ein paar Jahren im 
Weinkeller gebändigt werden muss. (pb)

120.–

Burgund zum Verlieben. 
2019 Volnay 1er Cru Fremiet (R)
19/20 • 2025 – 2055 • Art. 253606  
75cl CHF 130.– 

Ich bin vom ersten Moment an begeistert vom wun-
derschönen Bouquet. Eine aromatische Fülle mit einem 
reichhaltigen Mix aus rot- und schwarzbeeriger Frucht strahlt 
mich an. Wow, das ist einfach wunderschön. Unterstützt 
von einer herrlichen Frische und zarter Würze kommt hier 
ein wahrer Energiestrom aus dem Glas. Der Gaumen wird 
von einem weichen, cremigen und gleichzeitig kraft-
vollen Elixier verwöhnt. Man spürt die Fülle und Kraft aus 
dem warmen Jahrgang 2019. Es scheint, als ob die Weine 
noch nie so aromatisch waren wie in diesem Jahr. Dank der 
guten Säure geht auch die Eleganz nicht verloren und der 
Fremiet wirkt gut balanciert. Ich bin sicher, dass dies in ein 
paar Jahren ein absoluter Traumwein sein wird. (pb)

130.–

Markanter Qualitätssprung in den letzten Jahren.

Gerstl Partner: Erleben Sie Weingenuss pur! Folgende Partner führen das Gerstl Weinsortiment: 

Sempach
Vinothek zum Rathaus
Hildisriederstrasse 1 
6204 Sempach
Tel. 041 460 08 30 
Mobile 078 711 72 07
vinothek-rathaus.ch

Spreitenbach
Gerstl Wein&Shop
Sandäckerstrasse 10 
8957 Spreitenbach
Tel. 058 234 23 00
www.gerstl.ch

St. Gallen
Weinladen Max & Merlot 
Goliathgasse 29
9000 St.Gallen 
Tel. 076 585 17 33
1733.ch 

Spreitenbach 
Restaurant Sternen
Dorfstrasse 72
8957 Spreitenbach 
Tel. 056 401 10 44
sternen-spreitenbach.ch

Sissach
Muff Haushalt / Vitrum
Hauptstrasse 78
4450 Sissach
Tel. 061 973 96 00
vitrumgmbh.ch 

Zug
Weber-Vonesch AG
Weine-Spirituosen
Industriestrasse 47
6300 Zug 
Tel. 041 760 77 77
getraenkezug.ch

Hildisrieden
Restaurant Bacchus  
Bistro & Genussmanufaktur 
Sempacherstrasse 1 
6024 Hildisrieden
Tel. 041 530 00 30
bacchus-bistro.ch

Luzern
Restaurant Maihöfli
Maihofstrasse 70
6006 Luzern 
Tel. 041 420 60 60
restaurantmaihöfli.ch

Winterthur
Muff Haushalt 
Stadthausstrasse 113  
8400 Winterthur 
Tel. 052 213 22 33
muff-haushalt.ch

St. Gallen
1733 – Restaurant & Weinbar
Goliathgasse 29
9000 St.Gallen 
Tel. 071 250 17 33
1733.ch 

Laufen
Gerstl Wein&Shop im Stedtli
Hauptstrasse 31
4242 Laufen
Tel. 061 763 00 85
www.gerstl.ch


